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Der „Abfall " Habsburgs.
O Berlin , 30. Oktober.

Nur keine Sentimentalitäten ! Wir wollen beim Frie¬
densangebot des Grafen Andraffy nicht von Verrat und Ab¬
fall sprechen, denn wir müssen uns sagen, daß dies Angebot
ja gar nicht von „Österreich-Ungarn ", unserem Verbündeten
seit 1879. ausgegangen ist. Dies Staatswesen „Österreich-
Ungarn " besteht nicht mehr,  also konnte es auch nicht,
von uns abfollen. Was geschehen ist. das ist etwas ganz
anderes , das ist die flehentliche Bitte um Schonung von seiten
einer nicbt leicht unter einen Begriff zu bringenden Gesell¬
schaft. in der sich d,e bedrohte Dynastie und alle jene Gruppen
und Richtungen zusamm.engefunden haben, denen die Auf¬
lösung des Reichs an den Lebensnerv geht, also ein Teil des
feudalen Adels, ein Teil des Klerus , ein Teil der Offiziere,
kurt von allen Bestandteilen der vormaligen Gesamtheit ein
Teil und nie das Ganze . Der Form nach freilich spricht Graf
Andraffy für Österreich-Ungarn , der Sache nach spricht er für
die Tschechen und die Südslawen , für alles, was aus dem
Reick>svctbande hinausstrebt , und für diese Völkerschaften zu
prechen, hätte er sich ersparen können, da sie ihre Sache sa
elber schon erfolgreich genug führen . Die Tschechen sehen

ihren Staat hereiiö derartig als selbständig an, daß sie sich
erlauben , die Deutschen in Böhmen und Mähren , die sich unter
das tschechische Joch niemals beugen werden, als Hochverräter
zu bezeichnen. Noch bevor Gras Andraffy seine Note an
Wilson ergehen ließ, war eine tschechische Friedensabordnung
schon auf dem Wege nach Paris , wo der „Präsident " der
tschechischen Republik, Masaryk, seinen Wohnsitz hat. Da sich
Tschechen und Südslawen , Polen und Rumänen mit der
Entente durchaus verstehen, kann der Friede zwischen ihr und
der übrig gebliebenen Hülle eines zerschmetterten Reiches sehr
schnell geschloffen werden. Es handelt sich dabei im Grunde
nur um Formalitäten , alles Wesentliche ist längst schon er¬
ledigt. Wir werden nicht erwarten können, daß das, was sich
immer noch die Vertretung Österreich-Nngarns nach außen
hin nennt . Widerstand wird leisten können gegen die Forde¬
rung , daß der künftige tschecho-slnmakische Staat alle Gebiete
der Kronländer Böhmen und Mähren umfafle, und drei
Millionen Deutsche also unter die tschechische Herrschaft srelle.
über das Schicksal von Südtirol , Görz und Gradisca , Triest
und Istrien wird die Entente allein entscheiden, sie wird mit
den Resten des Donaureiches machen können, was ihr beliebt.
Für uns aber besinnt eigentlich so erst die große Frage
brennend zu werden, was für uns bei der Liquidation des
Reiches an Gutem und an Schlimmem herauskommen kann.
Beschränken wir uns dabei auf die nächsten und die drin¬
gendsten Anliegen, also auf die Frage nach dem Schicksal
unserer deutschen Brüder in Österreich, so müffen wir ange¬
sichts des Sonderfriedens , der aus Wien und Budapest an-
geboten worden ist, den bisher allenfalls gültig gewesenen
Standpunkt aufgeben, wonach über die staatliche Abgrenzung
im ehemaligen Österreich der allgemeine Friedenskongreß
mitzuentscheiden gehabt hätte . Es wird vielmehr so nicht
kommen, sondern es steht zum mindesten zu befürchten, daß
diese Dinge schon vorher, schon jetzt, werden geordnet werden,
und daß wir Deutschen hüben und drüben werden zusehen
müffen. wie sich die Entente und die sogenannte Regierung
von „Österreich-Ungarn " über die Grenzfestsetzung einigen,
also voraussichtlichdie Deutschen in Böhmen und Mähren dem
lschecho-slowakischen Staate zuweisen werden. Damit wäre
für uns eine nicht zu ertragende Lage geschaffen und das ge¬
samte Deuffchtum stände vor den einschneidendsten Ent¬
schlüssen, vor Entscheidungen, die volitisch wie militärisch
gleicherweise schwer ins Gewicht fallen würden . Wenn etwas
geeignet wäre , den Zusammenschluß der Deutschen diesseits
und jenseits der Reichsgrenzen zu beschleunigen, so wäre es
die Auslieferung von Millionen Deutscher an die tschechische
Veroewaltigung . Heute, wo cs im auseinandergeborstenen
Nachbarland« keine Stelle mehr gibt, auf die wir eine der
überlieferten Gefühlsrücksichten zu' nehmen hätten , beute also,
wo auch das Band zwischen den Dynastien zerrissen ist, wo der
Kaiser von Österreich und König von Ungarn schon vor der
Verlegenheit steht, vor lauter Nevnbliken keinen Platz mehr
zum „Regieren " zu behalten, heute darf auch die demokra¬
tische deutsche Volksregierung offen sprechen, ja, sie muß es,
und sie sollte deshalb die Welt wissen lassen, die befreundete,
die feindlickte und die neutrale , daß alles , was deutsch ist, für
sich da? Recht der Selbstbestimmung in Anspruch nimmt,
fußend gerade aus Wilsons Friedensprogramm . Je schneller
und je kräftiger diese nationale Forderung mit dein vollen
Nachdruck erboben wird, den ibr der Wille und das Bekenntnis
der Regierung verleihen kann, desto schneller werden bei
Unseren Stammesgenoffen in Österreich die Besorgnisse
ntOT'irtben, zu denen sie angesichts des bevorstehenden Son-
deririedens allerdings berechtigt sind. Wenn sich die Tschechen
als bereits eingerichteter Staat auf gleichen Fuß mit den
Ententemächten stellen, dann hindert die Deutschen in Öster¬
reich nichts, ihren Nationalstaat ebenfalls schon jetzt von der
früheren Gemeinsamkeit loszulöfen und unter Berufung auf
>bre nationale Selbstbestimmung sämtlichen Regierungen an¬
zuzeigen, daß das neue „Deutsch-Österreich" nunmehr gebildet
rst und durchaus Herr über sein Schicksal sein will. Diez
neue Deut ' ch-Österveich aber hätte selbstverständlicherweis-.'
auch die Deutschen in den Sudetenländern zu umfassem
Wenn sich Herr Wilson nicht selber untreu werden will, wird
rr diese Zusammenfassung aller Deutschen zu einer neuen
keltischen staatlichen Gemeinschaft gelten lassen müffen. In-
dessen fürchten wir , er wird sich ohne sonderliche Gewiffens-
bedenken untreu werden, er wird wenigstens dem Drängen
'einer Verbündeten , die den Tschechen alles , den Deutschen
"tchts zubilligen wollen, nicht widersteben können, und so mag
pr wohl noch geschehen, daß um das Schicksal der Deutschen

in Böhmen und Mähren anders als mit den Waffen des
Wortes wird gekämpft werden müssen. Auch dazu müffen
wir uns bereit halten.

Die deutsch-österreichische Regierung.
Wien , 31. Oft . (Eig. Drnhtbericht . zb.) Die deutsch¬

österreichische Regierung ist beute gebildet worden. Zu
Staatssekretären werden ernannt : Außeres : Viktor Adler
(Soz?, ; Krieg : Rittmeister Jos . Meyer (Deutsch -Agrarier );
Inneres : Dr . Mataja (Soz .) ; Finanzen : Dr . Stein¬
te  n d e r (Deutschnatl.i ; Handel : Dr . Urban (Deutschnatl .) ;
Wohlfahrt : Junkel (Cbrijtlich -Soz 1; Unterricht : Pascher
(Deutschnatl.) ; Ackerbau: Stockler (Christi .-Soz .) ; Fürsorge'
Ha nu sch (Soz.) ; öffentliche Arbeiten - Zertik  sChristl .-
Soz .) ; Ernährung : Ehemaliger Sektionschef Löwenfeld;
Gesundheitsprofeffor Dr . K a u p p. Heute mittag ist der
provisorische StaatSrat mit den Delegierten der Nationalver¬
sammlung zur Übernahme der Regierung in Wien zusammen-
gettetcn . Der Staatsrat dürfte sich nur als Beirat  des
Nutionalrats und iricht als selbständiges Organ betrachten.

W. T.-B. Wien, 31. Oft . Die deutsch - öster¬
reichische Nationalversammlung  hielt gestern
ihre zweite Sitzung ab. Die Versammlung beriet zunächst die
an den Präsidenten Wilson  zu entsendende Note.  Sämt¬
liche Redner protestierten gegen die letzt? Note des Ministers
des Äußern Grafen Andrassy  an Wilson, wodurch die Ge¬
fahr eines unheilbaren Risses zwischen Deutsch-Österreich und
Deutschland entstand. Sic wandten sich dagegen, daß diese
Rote ohne Einvernehmen  mit der deutsch-österreichi¬
schen Nationalversammlung abgeiandt wurde und protestierten
gegen die beabsichtigte Annexion deutscher  Gebiete
durch den tschecho-slowakischen Staat . Der Sozialdemokrat
Ellenbogen bezeichnete den Abfall von Deutschland als einen
schmählichen Treubruch.  Die einzige Sicherung des
deutschen Volkes gegen die Preisgabe seiner Interessen sei
die Konstituierung des deutsch-österreichischen Staates als
Republik.  Im weiteren Verlaufe wurden die Präsi¬
denten  urtd die Mitglieder des Staatsrates,  deren
Ersatzmänner sowie der Staatsgerichtsbof gewählt. Zu Prä¬
sidenten werden gewählt Dr . Dinghöser (Deutschnatl .),
Sauser (Ebristl .-Soz .), Seid (Soz .l. Im Laufe der
Debatte machte Abaeordneter Feeißler Mitteilung von der
Konstituierung der deutsch-österreichischen Provinz Su deten-
l a n d . bestehend aus Deutsch-Nocdmähren und Deutsch-
Nordschlesien.

Dis La«e in Wien.
W. T.-B. Wien. 31 Oft Meldung des Korrespondenzbureans.

Der gestrige Tag verlief in- cllgerneinen ohne Ausschrei¬
tungen.  Gegen 7 Uhr abends fanden Kundgebungen  vor
dem Londbause statt Hierauf zoa ein großer Teil der Teilnehmer
mm Pm lammt. wo Austwachen gehalten und eine rote Fahne ent¬
faltet wurde. Zu lebhaften Kundgebungen kam es auch vor dem
Kriegsministcrium

Der tschechoslowakische Staat.
W .T .-B. Prag , 31. Oft . Der Ausschuß für nationale

Verteidigung  Vielt die konstituierende Ver¬
sammlung  ab.

W. T .-B. Prag , 31. Oft . Nach einer Meldung des Wiener
Telegrapben -Korrospondenzbureaus erklärte das Präsidium
der Stattlhälterei , daß die Statt 'halterei von nun au im Dienste,
der neuen Staatsform  amtieren werde. — Der
Nattonalrat bat zum Generaldirektcr aller Bahnen ans dem
Gebiete des tschecho-slowaki-schen Staates den früheren k. und k.
StaatsHabnchreftor in Prag Tr . Banta zum Direktor des
Poit - und Telcgr>apbenwesens im Königreich Böhmen Ober-
posirat Fötka ernannt . Das Präsidium des Rattonal-
auSscbuffes errichtete ein selbständiges ffchccho-slowaftscheS
Bureau , welches von vier Redakteuren geleitet wird.

Die Deutschen zur Wabrunq ihrer Rechte.
W. T .-B. Prag , 31. Oft . <Meldung des Wiener Tele-

graphen -KorreispoNdennsbursaus.) Heute erschien eine Depu¬
tation des Ausschusses der Prager Deutschen,
der sich aus allen  politischen Parteien bildete beim
Nationalcn -.Zschnß und ersuchte, daß der Ratioomlansschuß a-lS
neue Regierung eine also vertretende Körperschaft der
Prager  D e u t s che n a n e r ke n n e und sich im Bedarfs¬
fälle an ibn wenden möge.

Kesttanek und zwei GencralstabSoffiziere verhaftet.
Sr . Prag , 31. Oft . (Eig. Dvichtbericht. zb.) General

Kestranel und zwei Generalstabsoffiziere wurden verhaftet.
Die Tschechen beschuldigen sie, einen Putsch gegen den
tschechischen Rationalrat unternommen zu haben.

Die ungarische Republik.
Ei« Telegramm des Grafen Karolyi.

Sr . Berlin , 31. Oft . (Eig . Drahtbericht , zb.) Das
„Berliner Tageblatt " erbielt felgendes Telegramm:
Budapest,  31 . Oft . In Budapest Revolution , Nationalrat
hat Regierung übernommen . Garnison und Polizei anerkennt
vollständig Nationalrat . Bevölkerung jubelt . Graf Michael
Karolyi,  Präsident des Nattonclvats.

Karolni — von Volkes Gnadin Ministerpräsident.
— Budapest, 31. Oft . (zb.) Der frühere Abgeordnete

Barnabak Buza sagte zur Volksmenge vor dem 48er Klublokal,
es gebe in Ungarn zwei Majestäten : die Krone und das Volk.
Das Volk habe den Grafen Karolyi zum Ministerpräsidenten
ernannt . „Graf Karolyi ist von Volkes Gnaden Minister-
präjident . Für uns gilt nur der Beschluß des Nationalrates
und nicht der einer neu zu ernennenden Regierung . Der
Rationalrat steht unter dem Vorsitz des Grafen Karolyi und
seine Beschlüsse find für jeden Ungarn bindend."

Vor Bekanntgabe der Waffenstillstands-
Bedingungen.

W. T.-B. Washington, 81. Oft . (Dcahtbericht. Renter-
Meidung .) Die letzte deutsche Note  ist dem Staats¬
departement förmlich übergeben worden. Es wird gesagt, daß
sie nichts an der Lage ändert . Man erwartet , daß der
n ä ch st e S chr i t t in der Bekanntmachung der Waffenstill-
standsbedintzungen seitens der verbündeten Hauptmächte an
die Kriegführenden bestehen wird.

W. T.-B. London, 31. Okt. (Drabtbericht .) Reuter
meldet : Es wird mitgeteilt , daß eine Entwicklung in der
Friedenssrage nich: eingetteten ist. Die Besprechungen, die
in Paris statigefunden haben, waren ihrer Art nach vor¬
läufige Besprechungen,  und die wichtigeren be¬
ginnen erst jetzt. Um bei diesen zugegen zu sein, ist auch
Bonar Law  zu den übrigen englischen Vertretern hinzu¬
getreten . Der Schatzkanzler ist erst heute in Paris einge¬
troffen . Vielleicht wird EndederWoche  irgendeine Mit¬
teilung in Paris  veröfsentlickit werden, welche über die
Haltung der Alliiecten geaenüber demdeutschen Waffen-
still  st a n d s vo  r s chl ä a e n einigen Aufschluß geben wird.
Bis dahin ist eine wesentliche Änderung der Lage überhaupt
nicht wahrscheinlich.

Reuter über die mutmaßlichen Bedingungen.
W. T.-B. London, 31. Okt. (Drabtbericht .) Reuter er¬

fährt : Nachdem Präsident Wilson  die weitere Korrespon¬
denz mir Deutschland den alliierten Regierungen übermittelt
hat . damit diese ihre Ansichten zum Ausdruck bringen , liegt
das deutsche Schwergewicht da, wo die Staatsmänner der
assoziierten Regierungen über die Lage beraten baden. Es
wäre unklug, den nichtamtlichen Mutmaßungen und den dar¬
aus gezogenen Schlußfolgerungen zu viele Beachtung zu
schenken. Aus jeden Fall darf bestimmt darauf gerechnet
werden, daß die Staatsmänner der Alliierten sich auf solche
Waffenstillstandsbedingungen für Deutschland, Österreich-
Ungarn und die Türkei einigen werden, die, wenn sie ange¬
nommen werden, jede Wiederaufnahme der
Feindseligkeiten  durch den Gegner unmöglich
machen. ES darf auch erklärt werden, daß die Waffenstill-
stondsbedingnngen die unmittelbare Heimsendung  aller
britischen Kriegsgefangenen vorseben werden. Wenn man die
militärische Lage  Deutschlands einerseits und die
Österreichs und der Türkei andererseits vergleicht, so ist es
klar, daß die beiden letztgenannten Staaten vernünftigerweise
keine günstigere  Debandlung erwarten dürfen als die,
welche Bulgarien  zuteil wurde.

Zur Kaifersraae.
W. T.-B. Berlin , 31. Oft . (Drabtbericht .) Der Kaiser,

der sich mehrere Wochen in der Reichsbauptstadt aufgehaltcn
hat . bat sich inS Große Hauptauartier begeben.

Br.  Berlin , 31. Okt. (Eig . Drahtbericht , zb.) Die „Voss.
Ztg." meldet : Die Gerüchte  über eine bereits erfolgte
Abdankung  des Kaisers sind nach unseren Erkundigungen
mindestens verfrüht . Der Kaiser ist nach der Front abgereift.
In seinen letzten Sitzungen hat sich das .Kriegskabinett auch
mit der Frage des Tbronverzick-ts (wie schon in der gestrigen
Abend-Ausgabe kurz erwähnt ) befaßt . Es verlautet , der Chef
des Zivilkabinetts Dr . Delbrück solle mit wichtigen
Aufträgen  des Reichskanzlers gleichfalls nach der Front
abfabren,

B. A. Berlin , 31. Okt, (Eig. Drabtbericht . zb.) Wie wir
erfahren , sind bei der Sitzung des K r i e g s ka b i n e t t S
sebr wich t i g e , den Waffenstillstand nicht betreffende B e -
f chlüsse  gefaßt worden. Der Inhalt der im Vordergrund
siebenden Beratungen läßt sich zurzeit nicht genau umschreiben.

Eine Herrenhauskundgebung für den Kaiser.
W. T.-B. Berlin , 31. Oft . (Drabtbericht .) Das Herren¬

baus  verbandelte beute über den Antrag der Konser¬
vativen (Antrag Dork- Kundgebung für das Königshaus !.
Graf B a l l e st r e m als Berichterstatter wies aus die anti-
monarchischen Bestrebungen im Volke  hin.
Gras Dorf  begründete den Antrag und forderte das Haus
ans , das Gelöbnis für den König durch einstimmige Annahme
des Antrags zu bekräftigen. Herzog zu Drachenbe cg
trat für den Antrag ein, dem das Haus durch Erbeben
von den Sitzen bei stimmte.  Daniit war die Tagesord¬
nung erledigt -Nächste Sitzung ani 15. November.

Einstellung der Feindseligkeiten /■
durch Österreich.

W. T.-B. Wien, 31. Oft. (Draht beruht.: Amtlich verlautet:
Das Oberkommando stellte bereits am 20, Oktober, früh, durch
einen Parlamentär  die Verbindung mit der italie¬
nischen Heeresleitung  her. Es sollte kein Mittel zur
Vermeidung unnützer Blutopfer zur Einstellung der beider¬
seitigen Feindseligkeiten und zum Abschluß eines Waffenstill¬
standes unversucht bleiben. Das italienische Ober¬
kommando  nahm gegenüber diesem von den beste« Ab»
sichten geleiteten Schritt zuerst  eine unverkennbar a b -
lehnende  Haltung ein. Erst am 30. Oktober, abends,'
konnte General der Infanterie v. Weber  mit einer Abord¬
nung im Einverständnis mit dem italienisckjen Oberkom¬
mando dir G e f e cht s l i n i e zur Einleitung der B e r hand¬
ln  n g e n überschreiten. Wenn demnach auf dem italienischen
Kriegsschauplatz die KriegSgrenel ihre Fortsetzung fanden, so
müffen die Schuld und Verantwortung lediglich auf Rechnung
unserer Feinde geschrieben werden.

Der Chef des GeneralstubeS.
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DeutschfeindlicheKundgebungen in Rußland.
B. A. Berlin , 31. Oft . (Gig. Drohtber -icht zb.) In

Moskau , Petrograd  und anderen Städten  Ruß-
lands fanden, Wie uns gedrahtet wird , große Meetings der
Wüchtlinge ans den besetzten Gebieten statt , in welchen
Proteste gegen das Verhalten der Deutschen in den besetzten
Ortschaften erhoben wurden . ES wurde beschaffen, von den
Deutschen die sofortige Rärnnung der okkupierten Orte , die
unverzügliche Lffnung der Grenzen für Flüchtlinge, die so¬
fortige Mäbesörberung der Bevölkerung der besetzten Ort¬
schaften, die nach Deutschland zur Arbeit geworben wurden
und Freilassung der von dm Deutschen in Sen besetzten Ge¬
bieten verhafteten Bevölkerung zu socke ni . Diese Forde¬
rungen gadm zu Demonstrationen Anlaß . Man versammelte
sich vor dem deutschen Botschaftsgebäude und entsandte Dele¬
gierte . die dem deutschen Konsul die Forderungen darlegten.
DieseSbe Delegation war heute im Volkskommissariat
des Auswärtigen  in Moskau erschienen, das versprach,
die Forderungen der Abordnung bei der deutschen Regrerung
zu unterstützen.

Das Programm der neuen polnischen Negierung.
W . T .-B. Warschau, 31. Oft . „Monitor Polski " und andere

Mäter berichtm über daS Programm der neuen Regierung,
das der Ministerpräsident dm Vertretern der Warschauer
Presse gestern entwickelte. Danach vertritt es die nationale
Lösung des geeinigten , unabhängigen Polens
rwit einem Zugang zum Meer  sowie die völlige Un¬
abhängigkeit  der Regierung von den Okkupations¬
behörden.  Zwecks RegÄung der innerm Verhältnisse wird
in Aussicht gestellt 'die baldige Berufung des Landtags , die
Regelung des Finantzwesens und eine innere Anleihe. Ferner
steht rnvf dom Programm die Ausstellung des Heeres, die Für¬
sorge für die Rückwuniderer und das Arbeits - und Ver-
pflegungswesm sowie die AusrechterhaltuTig von Ruhe und
Ordnung . — Eine Versammlung der evangejisch-
resormierten Kirche  in Werschau hat sich für die
Unathängigkvit der vereinigtm Polen und für den durchaus
polnischen Charakter der reformierten Kirche in Polm aus¬
gesprochen.

W. T.-B. Warschau, 31. Oft . Wie das polnische Staats¬
departement mitteilt , ist Fürst Severyn Ezetrverehnsktz
mft der Wichmehmung der Geschäfte der polnischen Vertretung

Be rI i n >b«traut worden. — Nach den Mocgen'blättern hat
Ministerpräsident Sw i ez y n s k i in Begleitung des Direktors
des Pressebureans beim Ministerrat gestern dem Genercrl-
gvnvernmr v. B e se l e r seinen offiziellen Besuch  ab-
w-llattet . Rach dem «Kurjer Worsgawsft " ist dabei eine
Reihe von dringenden P ostul aten  der polmscbm
Regierung dem Generalgouverneur unterbreitet worden.

Deutsches Reich.
Botschafter Bernstorff auf der Heimreise.

Ar . Bukarest, 31. Oft . (Gig. Drahtbericht . Ab.) Der
deutsche Botschafter in Konstiantinopel Gras Bernstorff
traf gestern über Konstanza hier ein und hat heute die Reise
über Budapest nach Berlin fortgesetzt.

Wechsel in der Leitung der Reichskanzlei. Wie die
«Boss. Ztg." hört, wird Unterstaatssekretär Wahnschaffe,
der zcitzveisig die Reichskanzlei übernommen hatte, von diesem
Amt in den nächsten Tagen wieder zurücktreten. Als sein
Nachfolger ist Gebeimrat Simon,  bisher Vortragender Rat
tm A'nSwäntigen Amt, in Aussicht genommen.

* Die Hamburger Verfassungsreform . Die zur Beratung
Rm Venfasswngsangeleyenheiten eingesetzte Senats - und
BuroerschaffSkomnttssicm hat in ihrer letzten Sitzung be¬
schlossen. dem Senat und der Bürgerschaft die Beseiti-
§ u n g der Grundeigentümer wählen  zur Bürger-
sckwst und eine entsprechende Ausdehnung der al las¬
ier ne  n Wahlen zu empsehleu, so daß nach dom Vorschlag
der Kvmmtiston drc Mrgerschast sich künftig aus 120, aus
allgemeinen  WialLm heworgehenden und 40 von den
Motoböln zu wählenden Mtgliedein zusamnimsetzen soll.
,, Bsrlauf,«^ »och kein Zusammentritt des «lsaß-lothringische«
»andtogs. W. l .-B. Sttf . f lutf, 30. Okl. Wie wir von
»ut unterrichteter Sette teniebnikn , ist die Nachricht, das, der
Landtag am 12. November zusammentreten soll, verfrüht Es dürft-
mit einem späteren Zusammentritt zu rechnen sein.

Heer und Flotte.
Militär - Personalien. Tie landsturrnpflichtigen, mit Kriegs-

stellen auf Wrdciruf l-elichenen Arzte Dr. Schoenborn . gen
R ermann.  Güntler «Wiesbaden), und Dr. Baldus,  Adolf
(Wier baden), sind für die >reitere Dauer tes Krieges zu KrieaS-
assistcnzarzten aus Widerruf ernannt.

Wssbadsner Tcrab!att.

Wiesbadener Nachrichten. ^
Die Schutzmaßnahmengegen Fliegergefahr.

Der Magistrat macht nochmals daraus anfmerksanr, dag
die Hausbesitzer kraft polizeilicher Anordnung verpflichtet sind,
die Türen ihrer Häuser zu öffnen,  damit dre auf der
«Straße befindlichen Personen bei einem Fliegerangriff Schutz
finden können. Gleichzeitig wird bekarrntgegSben, daß die -
Keller in folgenden Häusern als Flieger schutznnter-
stände  zur Verfügung stchen: Rathaus : 1. Ratskeller , 2. Erd¬
geschoß des Rathauses . Kaiser-Friedrich-Dad (Eingang
Römern r« Kurhaus . Landeshaus («Eingang links neben. dem
Hauptporiäl ). Schule in der Ovanienstraße (Eingang linkst,
«schule in der Kastellstraße. Schule an der Lehrstraße . Im
Bahnhof hat die Eisenbabnverwaltung für entsprechende
Unterstände Sorge getragen . Die Keller in den genannten
Gebäuden stehen von 7 Uhr abends ab der während eines
Fliegerangriffes auf der Straße befindlichen Bevölkerung zur
Beifügung D'« Keller werden bei Fliegeralarm sofort ge¬
öffnet und beleuchtet; selbstverständlich kann für unbedingte
Bombensicherbeit eine Gewähr von der Stabt nicht über¬
nommen werden. Es ist ferner angerrdnet worden, daß die
Straßenlaternen  bei Fliegeralarm gelöscht werden.
Diese Maßregel hat aber nicht den geringsten Zweck, wenn
nach ivie vor nicht für di« genügende Abblendung der
Fenster in Privatgebäuden , Hotels usw. gesorgt wird. Der
Magistrat bat die Polizei dringend gckbeten, die nötigen
Kontrollen im Interesse der Sicherheit der Einwohner ohne
jede Rücksicht vrrzunchmen ; die Mrgerschast muß sich aber
auch — besonders angesichts der mangelnden AMlendung der
von der Straße aus nicht sichtbaren Fenster (Hinterhäusern
usw.) — selbst helfen, indem sie sich untereinander selbst
kontrolliert , an die Durchführung der Abblendung die Mt-
bswohner der Häuser erinnert Ader sie zur .Anzeige bringt,
falls die Ermabnungcn nichts nutzen. Sind geeignete Vor¬
hänge zum Verdunkeln, Läden ,usw. nickt vorhanden, so können
die Belenchtungskörpcr mit buntem Papier oder Stoff ver¬
dunkelt weiden . Jeder Bewohner eines Hauses hat das
dringende Interesse daran , daß die Mitbewohner ihre Pflicht
tun ; durch behördliche Überwachung allein können die nötigen
Maßregeln nicht dnrchgeführt werten.

— Hofkapcllmeister Professor Josef Schlar darf heute, am
1. November, auf sine 2 5 jährige Zugehörigkeit
zum Kgl.  H o f t h e a t e r zuriickblicken. Don Geburt
Tvutsch-Österreücher, hat er doch seine Studien in der Haupt¬
sache in Berlin betrüben und wurde 1803 durch den damaligen
Intendanten v. .Hülsen nach Wiesbaden berufen . Anfänglich
wirkte er neben dem 1. Hofkapellmeister I . Rebicek als Ehor-
nnd Miflikdireftcr , später neben Prof . Mannstaedt als Hof-
kapellmsister. Seine Dftektion war von jeher durch jugend¬
liche Frische und Regsamkeit ausgezeichnet. Bei Gelegenheit
der von Herrn v. Hülfen ins Leben gerufenen „Maifestspiele"
drang sein Name auch in weitere Kunstkreise: seine Be-
arbeinrngen der Opern „Oberon ", „Arm.ida " usw. — wenn
vielleicht auch im Prinzip nicht allgemlein gebilligt — haben
doch sein ganz ungewöhnliches musikalisches Geschick erwiesen
und fanden auch an höchster Stelle lebhafte Anerkennung:
Herr Scklar erhielt 1900 den Professor-Ditel und wurde
fernerhin noch durch verschiedene Ordensverleihungen aus¬
gezeichnet. M >t seiner Gattin , der vielgefeierten Sängerin Nellg
Brodmann , hat Schlar auch ausgedehnte Kunstreisen unter¬
nommen. Durch seine hervorragende musikalische Tüchtigkeit
und sein ebenso bescheidenes als liebenswürdiges Wesen ist er
in Kunst- und Freundeskreisen allgemein beliebt und sein
Ehrentag wird gewiß freudig begrüßt wecken. ---

— Kirchensammlung für die Nationalstiftung . DaS
Bischöflich Ordinariat zu Limburg hat angeordnet , daß in
allen Kircben am Allerseelentage eine Kollekte zum Besten der
Nationalstiftung zugunsten der im Kriege Gefallenen stwtt-
zufinden hat , ' welche die Geistlichen am Allerheiligenfoste
empfthlen sollen.

— Die diesjährige Waisenkollcktr gelangt demnächst zur
Erhebung . In seiner «Empfehlung dieser Sammlung weist der
Landeöhauptnrann besonders aus die «Errichtung der Wohl¬
fahrtsämter hin und bemerkt dazu : Unserer seit 100 Jahren
bewährten , altnasscmischen Waisenpflege wick, wie wir zuver¬
sichtlich erwarten können, aus solcher Neueinrichtung gleich¬
falls weitere Anregung und Ansporn zu stets besserer Aus¬
gestaltung und Vertiefung zuni Besten unserer bedürftigen
Waisenkinder im Sinne der fort 'chreitenden Zeit erwachsen
können. Der Landeshauptmann empfiehlt die Kollekte der
liebevollen Teilnahme aller Einwohner des Bezirks. Unter
der fortgesetzten Steigerung der Preise aller Lebensbedürfnisse
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ste' gen auch die Kosten der Waisenpflege . Mögen recht m- le
Geher der Waisenpflege forthelsea über die schwere Zeit , auch
Mittel gewähren zu immer besserer und vollkommenerer tfur»
sorge , namentlich an iden freiwillig untcn ' tützten Halbwaiien
und Krüppclkindern . Jede , auch die kleinste E «vbe ist will,
kommen . Die im Jahre 191.7 erhobene Kollekte ergab
48 285 M . 7 Pf ., wovon 2772 M . 40 Pf . ans die Stadt Wie »,
baden entfallen . .

— Futtermittel für Schweinemast . Von dem Kwegs»
ernähruNgSamt ist der Bezirkssleischstelle eine gewisse Menge
Weizen - und «Äerstenkleie sowie Tierkörpermehl für Schiveane«
mast zur Verfügung gestellt worden . Diese Futtermittel ge¬
langen gegen schriftliche Verpflicktunig , Schlochffchweine znm
besonderen Preise von 130 M . je Zentner Lebendgewicht und
gegebenenfalls einem Stückzuschlag von 35 M . zur Ver-
pklecmng von Heer . Marine und Bevölkerung zu liefern , zur
Abgabe . Es sollen für jedes zu liefernde «Sctwein 4 Zentner
Kleie und eine enffprechende Menge Tierkörperwehl über-
wiesen werben . Die Futtermittel sind Waren mittlerer Art
und Güte . Der Preis ist angemessen . Schweine Halter , d-e
geneigt sind , sich an der Mästung von Schweinen unter Gegen.
Lieferung von Futtermitteln zu beteiligen , werden auf-
Mfordert , sich dieserhalb mit ihrem zuständigen Kommunal»
verband in Verbindung zu setzen.

— Perscnal .Nachrichten. Dem Kanzleisekretär Petermann
hier wurde daS Berdienstkrcuz in Gold verliehen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
—. Biebrich, 81. Olt Hier ist eine weibliche Leiche gelandet

worden. Die Ermittelungen ergaben, daß es iich um eine als ver.
niisst gemeldete hiesige Ehefrau handelte. Die Frau wa: schwer,
mütig und bat den Tod sicherlich selbst im Rhein gesucht und ge. .
snnden. - Ein Krifftgefangener , der nachts von Schrerstein allem
hierher Nandcrtc , wurde durch einen Po !:zeibcamte,i festgenommen.
Nach eigener Angabe hat der Gefangene leine Arbeitsstätte in
Rauenthal crgenmächtio verlosten und sich von dort heimlich entfernt.

wc . Wildfachfen. 31. Oll . Zum Zwecke der Aushebung der
Gemeinschaft ging dieser Tage vor dcni Wiesbadener Amtsgericht
die Beisteigernng von 1. einem in hiesiger Gemarkung be>egcncu
Acker von °I0 Ar 82 Quadratmeter Fläche 2. einem m der Be-
niarkung Medenbach belesenen Acker von 5 Ar 26 Quadratmeter,
nebst einem Wohnhaus mit Hoftauw an der Bordergasse 9, vor pch.
Beide Liegenschaften waren mit Hvpothekcn nicht belastet, -oie
Hosreite nebst Zugehörigkeiten war zu 13 000 M ., der Acker m
unserer Gemmknng zu 85 M . ortsgerichtlrch geschätzt. Be, der Hof-
reite wurde das Hock:s1(rebo1 mit 18 000 M . von der» Ehe!e'it''n Land-
Wirt August Leudle  in Medenbach, bei dem Acker in unserer Ge.
markung mit 50 M . von dem Johann Rcinh . Noll  dahier ab-
gegeben und beide Personen erbieltcu zu diesen Geboten auch dco
Zuschlag erteilt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
= Aßmoui-shausen, 31. Oft . Am Samstägmorgen ereignete

sich bei Bahnhos Aßmannsbarsen ein folgenschwerer Eisenbahn-
Unfall , wobei eine Anzahl Guterwagen umzewars-n »nd aus
den Bahndamm geschlendert wuiden . Hierdurch war der Verkehr
bis abends gesperrt Leiter kom euch ein Menschenleben dabei
um. Ter den Zug bedienende Schofsner Wilh. Frank , S! Jahre alt
und Vater von sechs kleinen Kindern , wurde von absallendeu
Eisenröhren totgedrückt

— St. Goarshausen 30. Oft. Eine AuSschußsitziing von Ber-
tretern dcutscher Verbände und Vereine des Gasihoigewerbe». di«
in Kassel stettsand, uabn, die Anregung des Vorsitzenden dr« Iincr-
nationalen Hktclbesitzc: dcrcins , Hoher-Köln, entgegen, aus der voll«
ständig vernachlässigten Platte des Lurlettelsens eine große Bank
mit Gedenktafel zu errichten. Schon früher sei diesem Gedanken
zugestimmt worden, doch durch den Krieg eine Zurückstellung er»
folgt. Der Ausschuß war für dir Ausführung des Piane » u«rd
stisteie einen ansehnlichen Betrag.

Gerichtssaal.
WC. 82 Möbel-Packdcckcn sind unlängst aus einem erbrochenen

Möbelwagen , aus einem Laoerplatz an der Dotzheimer Straße ae»»len worden Zwei der Decken entdeckte eine Fruu kurz nachhereinem Gärtnerei Fuhrwerk . Gegen dessen Besitze: sowie eine»
Lbstbändler aus Schicrstcin, welcher ihm die Decken verkaujt Halle,
wurde deshalb ein Sirasrersohren wegen Hehlerei eing.' leiiet, da»
Schösscngericht ober sprach den einen frei und verurteilte lediglich
den Schierstclncr wegen Unterschlagung zu 10 M . Geldftrase.

wc . Fuhrleute als Kohttuhändler . Vier Fuhrleute bezio. Ar.
beiter von vier baben sich ein Nebcneinkommen verschasst, indem
sie Kohlen und Brrketts , welche sie für einen Wiesbadener Privat-
mann bezw. eine Biibrlcher Brctsabrik anzusahren hatten , ver¬
lausten und den Erlös für sich verwandten . Einer der Leute wurde
vom Schöfsengericht zu 1 Monat Gefängnis , einer zu 30 M . und
zwei zu 15 M Geldstrafe vtrurteilt . „ .

wc . Kuppelei. Gegen Abgabe von 2 bis 3 M . hat die Ehefrau
Theodore F vier in ihrem Zijsarrengeschäst Dirnen ausgenommen.
Wegen Kuppelei wandert sie aus einen Monat ins Gejäagnis.

(22. Fortsetzung) Nachdruck verboten.

Sonata Ghlenhnjen.
Von Lotte Osterwald.

. In diesem Sinne hatte er vertrauensvoll Sonata dem
/remOen Mann übergeben, in dem er den verwandten
Zug herausfühlte , wenn er auch zunächst unter einer
Schicht gesellschaftlichen GewohnheitsempfindenS be¬
graben lag. Donata wird schon herausholen , was tief
am Grunde liegt , wenn anders etwas dort liegt , dachte er.

Geerbt hatte nach seiner Gewohnheit die Unter¬
redung hinausgeschoben. Donata sah, wie die Not¬
wendigkeit, endlich doch spreck«en zu müssen, an seinen
Nerven zerrte . So gab sie der Kugel einen «Stoß und
brachte selbst zur Sprache , was alle drei d«m ganzen Dag
beschäftigt hatte , ohne daß eins von ihnen daran zu
rühren sich getraut.

Sie fuhren vom Lido zurück. Die Kuppeln und
Türme von Venedig schimmerten im Licht der unter-
gehenden Sonne in eine-n Farbenspiel , wie es nur die
Lagunenstadt kennt. Dunkel hob sich die schlanke Ge¬
stalt des Gondoliere gegen den goldenen -Simmel . Es
hatte etwas Traumhaftes , dies leite Gleiten in das Lickt
hinein . Mit ruhiger, , etwas verschleierter Stimme , als
müßte das alles so sein, begann Donata von ihrer Zu¬
kunft zu sprechen, und der alte »Fredeking nickte lächelnd
und sagte: „Das alles überrascht mich nicht." Geerbt
aber lag in den Weichen Kissen der kchmarzen Gondel
und hatte das Geff'hl von etwas Unwirklichem, als sähe
er von irgendeiner lichten Höhe berab auf ein Gew' mmel
von Menschen, die nichts mit seinem Leben zu tun
hatten . Die leichte Belegung der Gondel ivar ihm
wie ein Schweben, und . Denatas Hand in der seinen,
fühlte er sich fortgettagen in blaue Welten.

„Wir wollen uns diese farbige Sttinde nicht mit dem
Staub deS Alltags verschleiern", sagte Fredeking —
„heute abend können wir eingehend über eure Pläne
sprechen."

Und fo war es entschieden

, Ein lichter Schein lag über der Stunde und Geerbt
wie Donata erschien es, als strahle ihre Zukunft selbst
dies Licht aus.

Am selben Abend noch trüg Geerbt Ohlenhusen sein
Abschiedsgesuch auf die Post. Sie waren übereinaekom-
men, daß der Anfenthalr in Icalien nicht abgebroclien
werden sollte.

„Ich bin der Ansicht, ihr bleibt zunächst hier , ein
halbes , ein ganzes Jahr , wlange es euch gelallt — viel¬
leicht Ostern in Sorrent oder wie ihr es euch nun ge-
rade schön denkt. Goerdt muß sich nach diesem Entschluß,
der ihn doch immerhin Nerven gekostet hat , erst einmal
zurechtfinden und sich klar werden, was er eigentlich mit
diesem neuen Leben anfangen will", sagte Fredcking, als
er mit Donata allein war . „Ihr seid so gestellt, daß ihr
allenfalls leben könnt, und Iftilien ist billig , wenn ihr
es richtig anfangt . Sieh zu, daß du ihm Widerwärtig¬
keiten fern hältst, damit er ungehemmt schassen kann
was ihm in der Seele orennnt . Es wird sich ja dann
zeigen, ob er berufen ist."

Der Alte lächelte.
„Berufen sind viele Pava glaubst du" — ihre ganze

Seele laa in der slsrage — „glaubst da , daß er auser¬
wählt ist?" Der alte Herr nahm den Feuerhaken und
stoiherte nachdenklich in den schwelenden Scheiten de:-
Kamins . Die Ilanimen -üngelten hoch enivor und be¬
leuchteten die reine Kinie seines schönen Profiles , des
Nomney-Kovfes. w ê Geerbt ihn nannte , dann nach einer
langen Paus », während der die Flamme wieder in sic!
znsammensank, sagt ? er:

„Mein liebes Kind, was heißt denn auserwählt?
In einem gewissen Sinne ist er anserwählt . wie du es
bist. Er hat das Bürgerrecht in einem Reiche, von dem
nickit jeder weiß — aber ob er es darin zu mncm Ge-
heimrais - oder Ministerpostcn bringt , darüber steht mir
vorläufig keine Meinung zu Sei froh wenn er alr
schlichter Bürger dort leben kann, er hat dann immer
noch tausendmal mehr als die andeien haben. Ich

> nrerne liebe Donata . habe auch nicht mehr erreicht und

bin zufrieden, freilich , ich bin jetzt da anqelangt , wo
man mehr rückwärts als vorwärts schaut, und da kommt
mir oft der Gedanke: haben wir eigentlich ein R-cht, nuc
die eine Seele unseres Mensäientunis , die uns oielleiclü
nur für Ieierlag : nerlichcn worden, herauszubilden —
oder war es richtig, da?, was nur künimcrlich in uns vor»
handengewesen. ganz zu vernachlässigen, da cs doch nie
gleichwertig geworden wäre ? Das ist eine von den
Iragen , auf welche uns die Antwort fehlt."

„Bielleckit findet sie Gcerdt ", lächelte Donata , und
ihre Augen strahlten.

Und nun war alles vorüber.
Hanna Riemer Haffe das Unterstellen der Möbel bei

einem Spediteur besorgt. Donata hatte schon vor ihrer
Reise alles gepackt, daß Hanna wenig Mühe daaon hatte.
Aber ihr war traurig zumute bei jedem Stück, das die
Arbeiter hinaustrugen . Als das Haus leer war und
draußen gerade der Aufseher di? große Stange vor den
Möbelwagen legte, kam Horsdorf. Hanna fand ihn in
Goerdttz Zimmer , die Hände aut den Säbel gestützt vor
stch hinstarrend . Er vergaß ggnz die übliche Begrüßiing.
Mit einer leichten Handbewegung wies er auf die leeren
Stuben.

„Schade", ĝgte er.
Hanna nickte nur.
Sie gingen noch einmal durch den Garten . Hanno

pflückte ein paar Maiblumen , d'e zu Füßen des Beraes
anfgeblüht waren . Kersdorf aber griff in den Ahorn
und riß einen kleinen Zweig herunter , den er wehmütig
betrachtete.

„Daß so etwas aufhör ?n kann. Es war vielleicht daS
Beste in meinem Leben."_ Fortsetzung folgt

Sinnspruch.
Nun wohl« lind st.ist du dich blamiert,
Drück scheu dick- nicht ins MooS,
Cie späiip dich aus , die Welt ist so klein
Und der Klatsch der Klatsch ist so groß.

2ch. v. Bp
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Neues aus aller Welt.
Zufainmevstosi zwischen Straßenbahn unb Leichenwagen.

^ Er l >n , 30. Oft. Aw Ausgang des Krankenhauses Moabit in
rer Birfcnstraße stieß eiesten> nachmittagein Leichenwagenmit einem
Straßenbahnwagen zusammen Tabei wurde der Leichenwagen um-
geworscn. Der auf chm befindlicheSarg stürzte auf das Straßen.
Pflaster und öffnete sich, so daß die Leiche heraußsiel. Die dem
Trauerwagen nochsclgenden Verwandten des Verstorbenen betteten
die Leiche sofort wieder in den Sarg und trugen diesen nach der
Leichenhalle des Ldraiikeiihoufes zurück

Der Begründer des Devtscheu Kriegerbundes in Nordamerika
verstorben. Erft jetzt wird über die Schweiz bekannt, daß der frühere
Präsident und zuletzt Ehreiihräsidtnt der deutschen Kriegervereine
von Noidamerika, Richard Müller, der wiederholt als Reiseführer
amerikanikcher Kriegervereine in Deutschland weilte, in New sfjork
verstorben ist. Cr war in deutschen Kriegerveretnskreiseneine br»
rannte Persönlichkeit und auch Ehrenmitglied zahlreicher Krieger,
und Militärvcreiiie in Deutschland.

Handelsteil.
Die Fertigstellung der Stöcke der 8. Kriegsanleihe.
W. T.-B Berlin , K". ( 'kt . Die Tatsache , daß die Stücke

der 8. Kriegsanleihe teilweise noch nicht in die Hände
der Zeichner gelaugt sind , bat Anlaß zu allerhand
törichten Gerüchten  gegeben . Selbstverständlich
liegt auch für diejenigen Zeichner der 8 . Kriegsanleihe,
die ihre SUirke bisher noch nicht empfangen haben , ein
Grund zur Besorgnis nicht vor . Im übrigen sei nach¬
drücklich darauf hingewiesen , daß die Ausgabe sämt¬
licher Stücke der 4V>proz.  Rcichsschatzanweisuno -eu und
der Stücke \ on 100 M Bis einschließlich 10(X) M. der Sproz.
Reichsanleihe an die Reichs bar kanstalten zur Weiterleitung
an die VermittlungssleHen und Zeichner bereits erfolgt
ist . Die noch fehlenden Stücke der öproz . Reichsanleihe
zu 2000 . 5000 . 10 000 und 20 000 M. dürften bis Endo
November  d J. zur Ausgabe gelangen . Außerdem
bleibt zu beachten , daß diejenigen Zeichner auf die
8. Kriegsanleihe , die zurzeit noth nicht im Besitz end¬
gültiger Stücke sind , auch jetzt noch durch Vermittlung
ihrer Zeicbiiungsstellen Zwischenscheine (Inte¬
rimsscheine ) ei halten können , die sich ebenso wie die
endgültigen Stücke jederzeit verkaufen und bei den Reichs-
darlebnskassen beleihen lassen Die Ausgabe der
Stücke für die 9 Kriegsanleihe  wird ebenso
wie dies bei der 8 Kriegsanleihe geschehen ist . nach

Möglichkeit beschleunigt werden . Dabei wird wiederum
darauf Bedacht genommen werden , daß die kleinen Zeich¬
ner der tproz Reichsanleihe (von 100 bis 500 M.). die im
Gegensatz zu den Zeichnern von 1000 M. und mehr keine
Zwischenscbeine bis zum Empfang der endgültigen Stücke
erhallen , ihre Siücke zuerst tu kommen . Diese werden mit
möglichster Beschleunigung ferciggestellt und voraussicht¬
lich im April u. J. ausgegeben werden . Wünschen Zeich¬
ner von Stücken der 5proz . Reichsanleihe unter 1000 M.
ihre bereits bezahlten , aber noch nicht gelieferten kleinen
Stücke bei einer Darlehnskasse  des Reiches zu be¬
leihen . so können sie die Ausfertigung besonderer
Zwischenscheine zwecks Verpfändung bei der Dirlehns-
kasse beantragen ; die Anträge sind an die Stelle zu
richten , bei c.er die Zeichnung erfolgt ist Diese Zwischen¬
scheine werden nicht an die Zeichner und Vermittlungs¬
stellen ausgehändigt , sondern von der Reichsbank un¬
mittelbar der Ilarlehr .skasse übergeben . Daß die Fertig¬
stellung nicht schneller vor sich geht , erklärt sich aus der
großen Zahl der zu druckenden Anleihestücke (bis jetzt
mehr als 60 Millionen ) und aus der Sorgsamkeit , mit der
im Hinblick auf den Wertoaniercharakter der Stücke bei
deren Druck unbedingt \ erfahren weiden muß.

Berliner Börse.
$ Berlin , 81 . Okt (Eig . Drahtbericht .) Bei fort¬

dauernder allgemeiner Zurückhaltung  ge¬
wannen auch heute die Umsätze an der Börse keine größere
Ausdehnung . Die Stimmung war gedrückt und die an den
Markt gebrachten Papiere fanden nur zu ermäßigten
Kursen Abnahme . Alle Wertpapiergattungen hatten zum
Teil erhebliche Kurseinbußen zu verzeichnen , so von
Schiffahrtsaktien Hansa und Hamburg -Südamerikanische,
von Hütten - und Bergwerksaktien Bismarckhütte . Bochumer,
Gelsenkirrbener , Oberschlesischc Eisen haha bedarf und
Phönix -Aktien Von Elektrizitälsaktien waren Allgemeine
Elektrizitäts -Gesellschaft und Felten u. Guilleaume wesent¬
lich niedriger Auf dem Gebiete der Riistimgswerte er¬
reichten die Verluste bei den Deutschen Waffen . Vereinigte
Köln -Rottweiler , Orenstein u. Koppel und Daimler einen
bedeutenden Umfang . Auch Deutsche Kaliaktien erlitten
eine wesentliche Einbuße . Höher stellten sich Rombacher.
Ferner ist zu erwähnen , daß Schantungbahn -Akticn gut
gehalten waren . Auch der Anlagemarkt war vorwiegend
schwach veranlagt , insbesondere für österreichisch -unga¬
rische Werte , die aber späterhin eine Neigung zur Besse¬
rung erkennen ließen . Die Börse blieb bis zum Schluß
schwach . Deutsche Anleihen waren gut gehalten . Fond » -
Anleihen fest Rumänische Banken besserten sich weiter.

fdarktberis'itj.
W. T.-B Berliner Preduktenmarkt . Berlin.  31 . Okt.

(Drahtberirht .) Die Wintereindeckung mit Kar¬
toffeln  ist noch nicht in erwünschter Weise fortge¬
schritten . Dies beruht in erster Linie auf der ungünstigen
Transportlnge im September und der ersten Oktoberhälfte.
Durch einschneidende Maßnahmen wurde inzwischen hier
Besserung erzielt Daneben erwies es sich aber als er¬
forderlich , die Ablieferungsfrist für Speisekartoffeln zu
erhöhen , da die Ernte vielfach unter den Erwartungen
zurückgeblieben ist . Der Staatssekretär des
Kriegse -rnährungs 'amts  ordnete daher an , daß
ein Teil der bisher füi Zwecke der gewerblichen Bearbei¬
tung vorgesehenen Kartoffeln zur Deckung des Speise-
kartoffeltedaris heranzuziehen sei . Insbesondere werden
die den Brennereien zum Pressen gelassenen Kartoffeln in
Höhe von 25 Proz . dei ursprünglich freigegebenen Mengen
für diese Zwecke in Anspruch genommen . Außerdem
dürfen gesunde Kartoffeln Künftig nur noch dann gefüttert
werden , wenn sie kleiner als ein Zoll (bisher 1 Zoll)
sind . Diese Maßnahmen werden erst in Verbindung mit
den getroffenen Vf.rwaltunfsanoidnungen ermöglicht , die
dringend notwendige Eindeckung der Bedarfsgebiete mit
größtem Nachdrucke zu betreiben . Mit dem morgigen
Tage beginnt die öffentliche Bewirtschaftung
der Kohlrüben  Hiermit ist dem freien Verkehr mit
Landesprodukten wiederum eine engere Grenze gesteckt
worden , denn das Zustandekommen von Geschäften hängt
in Zukunft von der Freigabe seitens der zuständigen
Stellen ab . Über die Kohlrübenornte aört man nichts
Definitives . Sie soll p.ber in den meisten Distrikten un¬
gleich sein . Baatkartoffeln werden noch rege umgesetzt.
Auch in landwirtschaftlichen Sämereien findet manches
Geschäft statt . Ruhig bleibt es iw. Verkehr , mit Rauhfutter.
Auch Ersatzmittel sleher . nächst in ausreichendem Maße
zur Verfügung

Vie iHorgen -Uttjgab : umfaßt 8 Seite » .

Haupklchriftleiteri A. tzrgerharft.

verantwortlich für Leitartikel : A. siegerbörl «: für politische Nachricht« ,
und den Handel W. Etz : für den Untertzaliungsiell : B. o. Nauendorf,
für den lokalen und provinziellen Teil und Eerichislaal : 1.  ßo » artet .’
für die « njeigm und Reklamen : H. Dorn  au ! . ISinklich in Wiesdaoea'
Druck u . Verlag der 2 . E -hellender, ' Ichen Hofduchdrurter « IN Wi-adadeeV

Evrechlwnd « der Schrtfrleitung 12 dt» t Uhr.

und Oarlehenskaffenscheine, handelt töricht. Eie sind zinslos,
bei Brandfällen und Diebstählen tritt völliger Verlust ein.
Wer Kriegsanleihe zeichnet, handelt klug.
(Sein Geld ist ebenso sicher angelegt wie in Banknoten, und noch
nützlicher, denn er erhalt halbjährlich totsicher seinen Zins.

Bekanntmachung.
Bei dem letzten nächtlichen Fliegeralarm ist es sehr

häufig vorgefonmnen. daß Leute , die unterwegs waren,
vergeblich Sebutz iw Hausern suchten, weil sie die
Türen verschlossen fanden und ihnen trotz Ersuchens
nicht geöffnet wurde . Nach der Verordnung des stell¬
vertretenden Generalkommandos und des Gouverne¬
ment ? der Festung Mainz vom 19. 8. 18 ist ieder
Bewohner eines .Hauses verpflichtet , Unterkunft
Suchenden unverzüglich Borgartentor und Haustür zu
öffnen und ihnen den ?Iufenthalt an einer geschützten
Stelle des Hauses zu gestatten.

Diese Unterlassung ist eine Rücksichtslosigkeit gegen
seine Mitmenschen und eine Pflichtverletzung
schlimmster Art. Gegen die Betreffenden wird rück¬
sichtslos Strafanzeige erstattet werden.

Ich mache weiter am den Ernst der Gefahr wieder¬
holt aufmerksam und ersuche die Bevölkerung im
eigenen Interesse die gegebenen Verhaltungsmaßregeln
bei feindlichen Fliegerangriffen und die getroffenen
Verdunkelungsmaßnabmen genau zu beachten. Be¬
sonders trat bei dem Fliegerangriff in die Er-
fcheinung . daß nach den ersten Bombenabwürfen viele
Wokmunaen hell erleuchtet wurden in der Annahme,
daß die Gefahr bereits vorüber sei, als dann kurz
darauf der zweite Angriff , dem einige Menschenleben
zum Opfer gefallen sind, und der so erheblichen Sach¬
schaden vernrsadit hat . erfolgte.

Die Sckiutzmannfclwft ist erneut angewiesen , betr.
der VerdunkelungSmnßnahmen strenge Kontrolle zu
üben und Strafanzeige neuen Lässige zu erstatten . *

Wiesbaden , den 25 . Oktober 1918.
Der Polizei -Direktor , v. Heimburg.

Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht,
daß die Hausbesitzer kraft volizeilicker Anordnung
verpflichtet sind, die Türen ihrer Häuser zu öffnen,
damit di« auf der Straße befindlichen Personen bei
einem Fliegerangriff Schutz finden können. Gleich¬
zeitig wird bekannt gegeben , daß von, 7 Uhr abends
ab die Keller in folgenden Häusern als Fliegerschutz-
Unterstände zur Verfügung stehen. Eine Gewähr für
unded ngte Dombensickkerheit kann selbstverständlich
nickst übernommen werden.

Rathaus : 1 Ratskeller , 2 . Erdgeschoß des Rathauses.
Kaiser -Friedrich-Bad (Eingang Römertor ).
KnrbauS.
LandeShauS (Eingang links neben dem Hauptportal ).
Schule in der Oranienstras ?e (Eingang links ).
Schule in der Kastellstraße.
Schule an der Lehrstraste.
Im Bahnhof hat die Eisenbahnverwalrung für ent¬

sprechende Unterstände Sorge getragen . F430
Wiesbaden , den 31. Oktober 1918.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mir die bevorstehenden, in den Monat November

fallenden Feiertage , mache ich hiermit besonders auf
die Bestimmungen des 8 12 der Polizctverordnung
vom 12. März 1913 über die äußere Heilighaltung
der Sonn - u. Feiertage in der Fassung der Reg «rungs-
Polizei -Verordnung vom 18. März 1916, aufmerfsam.

Hiernach dürfen an den Vorabenden des Bußtages
und der dem Andenken der Verstorbenen der 3 dir ft«
lichen Konfessionen gewidmeten Jahrestage (Aller¬
seelentag , Totenfest ), sowie an den drei genannten
Tagen selbst, weder öffentliche noch private Tanz¬
musiken, Bälle und ähnliche Lustbarke ten, d. h. mit
Tanz oder Tanzmusik verbundene Lustvarkeiten ver¬
anstaltet werden.

Ferner dürren am Bußtage außctdem auch öffent¬
liche theatralische Vorstellungen , Schaustellungen und
sonstige öffentliche theatralisch« Vorstellungen , Schau¬
stellungen und sonstiae öffentliche Lustbarfe ten nicht
stattfindcn . Nur Aufführungen ernster Musikstücke
(Oratorien usw.) und Vorführungen von Lichtbildern
aus der biblischen Geschichte oder sonst mit religiösem
Zweck u. Charakter sind gestattet , sofern sie in Kirchen
oder in den Räumen solcher Konzert - u. Theaterunter-
nehmungcn stattf nden. deren Zweck es ist. Dar¬
bietungen zu veranstalten , bei denen ein höheres In-
teresse der Kunst obwaltet . Das Verbot der öffent¬
lichen Lustbarkeiten erstreckt sich auch auf solche private
Lustbarkeiten die geeignet sind, ' die äußere Äeilig-
haltung der Sonn - und Feiertage zu bee nträckstigcn.

Endlich sind an den dem Andenken der Ver¬
storbenen der drei christlichen Konfessionen aewidmeten
Jahrestagen theatralische Vorstellungen . Musik - Aus¬
führungen ieder Art auch durch mechanische In¬
strumente , Sinafviele , Gesangs - und deklamatorische
Vorträge , Schaustellungen und Vorführungen von
Lichtbildern und L chtfvielen nur gestattet , sofern bei
diesen Veranstaltungen der ernste Charakter ge¬
wahrt ist. *

Wiesbaden , den 22. Oktober 1918.
Der  Polizei -Direktor ._

Wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute , Büroqehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F245

ftrmiltliiislfellt für MgsbW'W
im Mi!» !.

_ Dotzheimer Strohe 1.__
Groß - Verkauf '""?"̂ kksr.Bugeireise¬
koffer , Reisehanjtaschen , Geldbörsen, Brief- ,
Visit- u. Zigarrentaschen , Damenhandtaschen.

Langgasse 14, Ecke Schützenhofstraße.
AileWarcn eignen sich als prakt .Weibnarhtss 'eschenke.
Bitte aut Schaufenster Langgasse und Schützenhot-

Straße zu achten . 1178

fißlfdofun,komplett,
[fl emailliert,

WenWeru. Eimer
WWrine, ftofjlenfaften

f . Fimth m.
24 . 1119

Prima Stärke
in bekannter Oual . wieder
eingctroffen bei

Frau Droa.
Schachtstr., Ecke Steina.

Stdntöpfi
%um&innuuheh
%J' 60U .JnhäB

voccätig

Mlh-Hcckerj
Guro5skachene4nMchtunafc «i I

L.

jitonMne
Oberinaelhrimer (rot)
Fl . 8 Mt .. Dürf .ieimer
Frlihbiirannd . Fl . 8.50,
RüdeSfteimer Hoblwea
Fl . 850 , Preis ohne

Glas ii. Steuer.
Hilft

Co"nac Fl . 35 Mk.
Versand nach auSw.

HM  k>MLCo.,
Wicsb .. Blückerstr. 25.

Husten-Pastillen
»orzinilick wirk. Schloß,
droa Siebert . Marktstr. 9.

Arolgelreide verfüttert , ver-
H sündigt fidi am Katerfande und

macht lich krasvar ! : : : : : :

iw Ktity&aMhi mchmt
Lr hilft  die JCeiwmt $chldwi\

Aiielriklllllge
vorrätig im

XaBblatl'Bedag
Oesen

für jede Kohle und §>olr.
«He ülozeigeiiSonnenberg

Betrifft : Eveckabaabe auS
den Hausschlackitunaen.
Unter Hinweis aus die

demnächst beginnenden
Haussdilachtungon und die
damit verbundene Speck¬
oder Fettabgabe madte ich
daraus aufmerksam , daß
eine Befreiung von der
Abgabe nur ertolnen
kann, wenn der Se 'bst-
veriorner sofort bei Ein-
reichnna des Antrages auf
Genebmiguna zur HauS-
schlackstuna eine von dem
Kommnnakve'-band aiisae-
stellte Bescheinigung bei-
hrtnat . welch« treten als
Schworst- oder Rüstunas-
art'eifer answeist.

Spätere E'nr->- g .̂ wer¬
den nickn
{Knn«»nül'r« c>3 10 1° 1S.

_Buchelt . Bürgermeister.
Ucber de-, Gondel mit

Gänsen.
Unter Bezuannhme auf

die Bekan ^ ŵeifnina des
Kri -na--en - bel.,ngsamts v.
2. Mai 101« cs-, Nr 100
hrs Ow-nSkstatte'' v 22 8.
1018  bekennf -waeben ) w >rd
cmeni dnrank b'naew 'e-
fpn d--st d-e von
^ t̂ckcŝ̂ Si l̂en G "n ên eni
N -jvate no-n 1 Nov 9113
ab nerbot"n sst.

Nan h!-r»w Daae an
dürfen aef b̂fa^ eie Genf«
nur an dê > ^ n^ nineinf,
veehand f- we- b-n
nn,- -»'zn,estelfe : .̂ ê*s,
sd>c- -bjerei in Erbenb -i ,̂

Pom 1 Dekbx 101g r<T)
i«f deî 8?f»rr(,uf ff-y«
tefer Gänse überhaupt
veeba ên

M 10 lg.
Buckelt. Büraermeitter.
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[ Mm-Angebote]
( Weibliche Personen

f Kaufmännische, Personal )
Suche fiir ein Tbeater-

Unternebmrn tüchtiaeGehilfin
auf sofort. Offerten unt.
0 . 932_ oit den. Taabl.-B.

PlimÄMi»
für mindestens halbtägige
Beschäftigung. welche flott
stenographieren und aut
Maschinenschreiben k., w.
ac sucht. Off. u. SB. 947
an den Tagbl.-Vercaa.

Fräulein
mit unter Handickr. findet
Ansangsitelle auf Büro.
Näh. Freitag von 2—5
_Moritzitra -'-e 27._2_

Kontoristin.
erfahren in Stenoaravhie,
Schreibmasch. u. dovvelter
Buchführu.. s. 1. Dez. ob.
sväter bei dauernder Stell,
aes. Damen mit längerer
Praris w. Off. u. SB. 287
an Tagbl.-Zweigsl. senden.

Jüngere ehrliche

VeMiilttiii
aesncht für Molkereivro-
dnkten-Geschäft. Offert, u
Ebifker L. 932- an den
Taabl.-Berlaa

Per sofort
oder 1. Dezember

suchen wir eine

für

Pllpitt-Md
WlMliM

die in dieser Branche

genau erfahren ist.

Leoiihlild lieh
A.-G.

Mainz.
F16

Berkäuferin. a. j. Bush.,
Lebrmdch. v. acktb. F. gel.
K.,Sck>wcider,Svielwaren

au? guter Familie ge¬
suchte

I.Miaus We
. Taunnsstraße 6.

[ GewerblichesP ersonal )
2 tücht. Schneiderinnen

auf Zcvuaroeit
1 Tagschneidcr.
1 Holen, u. Westenarbeit,

auf sofort
stellt ein Schwalbacher
Straße 67.. Laden._

Tüchtige
Taillen - u.Rock-
Arbeiterinnen

gesucht.

Maassen
Friedrichstrasse 7.

Einioe auf Jacken und
Mantel bewanderte

Schneiderinnen
und Änarbeiterinnen

gesucht Gull. bischer.
Moritzitraße5. _
T. Zuarbeiterin sof. gef.
Karlüraüe 18. 3._
Wtte MW.-MM.
für sofort gesucht. An¬
gebote erbeten anEloersk Pieper
Tevoich- u. Jnnendekor.-
Geickäft, Fri edrichllr. 14

Tüchtige
Pelznäherin

aefiickit. auch Lehrmädck.
Kürschnerei Brandis.

Lananaffe 39. l.

Pelznäherin
sowie Mädchen oder iunae
Frau xnm Pelzfüttern so¬
fort genickt.

Jcnnv Marter.
Bleichste. 11_ Tel 3927.

Mode.
MlW# DMtcrin
sowie gut eingearbciteteAarbeiteriWell
bei IabreSstelle ver sofort
gesucht.

A. Scheibe!
52 Wilbelmikraße 12.

Putz.
flrteitmiin.Seljnnabtfi.
aus anitänd. Fnm. sucht
_Klein,Taun «Sstr. 13_
hmMck geiuöit

w. perfekt onb. u. frisiert.
Buttler. Fricdr>» str 48.

Büglerin 1—2 Tage
in der Docke ges. Vie fer,
DotzbeimerStr . 122. H.2.
Waschfr. u. Bügler n aes.
AlbreclUitr. 40. Wäscherei.
Zuverlässige unabhänaiae

Waschfrau
gesucht für Matchinenbetr.
Waschanstalt W. Rund.
Uiebl'trgs-r 8. _

Waschfrau gesucht.
2B» fd)etei_ 8ictcnnnfl , 12.

WMimil
wcrd. eingestellt bei r .39

Konservenfabrik
..Hellrnland" 01. m b. H..

Raunheim a. Main.

Ir W« . Führung
eines kl.Mg.Haushalt.
(zwei Personen) aeeianetr

PePiiMleil
sofort gesucht. Adresse xu
erfragen im Tagbl.-B. 33

NeinstehMe Freu
findet freie Kost u. Logis
mit Familienanschluß bei
Schneiderin gegen Führ,
des kleinen Haushalts.

Herdc rstraße 22.

Köchin
arsucht.
Oberstleutn von Eaaers.
..Hcrrngertensjraüe 18. 2.
Suche Stube , Köchinnen.
Haus-, Allein- u. Küchen¬
mädchen. irr. Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenver»
Mittlerin , Wagemann-
straße 31. 1. Tel. 2363.

Zimmermädchen
iauch Anfängerin) und
HauMüblhen gesucht.

Lrberbera9. Oranicabura

Hausmöbchen
und Kücheninübchen
ael. Kaffee Berliner
Hof Taunusstr. 1.

Mädchen ges. Bäckerei
K. Fritz, Michelsberg 3._

Solides brav. Mädchen,
das gutbürg. kochen kann
u. Hausarbeit übern., sof.
gesucht Häfne raa ffe 13.liHeinmäOtöen
mit auten Zeugnissen, das
kochen kann, für kleinen
Haushalt zwei Personen)
gesucht

Biktoriastraße 17. 1._
Alleinmdch. v. ält. Herrn
znm 1b. 11. ges. Zieten-
ring 2, 1 r. , ,
Ges. ein träft. Mädchen,

am liebsten vom Lande,
kochen nickt erford. Schw.
Maria, Taunusstr. 26. 1.
Haus-, Zimmer-

und Küchenmädchen ge¬
sucht Bärrnstrabr 5—6._

Jüngeres Mädchen
sof. aes. Moribitr. 21. 3.

Geflickt xum l̂ . iüna.

Sauberes sreundlickeS
Hausmädchen

oder Stütze
gesucht. Leichte ang. St .'
Nikolasstraße39. P .̂ links.

Krankheitshalber suche
mäqlichit bald für neue
Billa erfahrenes besseres

Hausmädchen
mit auten Zeugn. herrsch
Häuser, Frau Dr . Wirth.
Fabriktzcs.. Bierst. Str . 15
^Ecke Blumenltraheb

_Malkmüblllraße 51._
Sille in mädchen

für Hausarbe t gesucht
Schwalbacher Str . 53, 1.

Gesucht für sofort
ein erstes

Haus¬
mädchen.

Parkttraßr 21. Vor-
znitcllen den a. Tag.

Gesucht
>rin iunaes Mädchen, w.
einfach kochen kann. Bor.
llcllnna  Nerotal 21_ _

Ordentliches
Allein mädchen
sofort oder sväter gesucht
Rbeinitraße 98. 3.

Näherinnen
aus Militnrarbeit in und
außer dem Hause gesucht
Rettelbrckttraße 18.

BcrtrauenSwnrd.
Fräulein als Stütze

ans Büfett sofort
aesuckt.
Kaffee Berliner Hof.

Taunusstr 1.

Sauberes
Alleinmädchen
su 2 Person, zum 1. oder
15. Novbr gesucht. Kochen
nicht erford. Vorzustellen
von 3—6 Uhr
_ fförnerftrofie 8. P. r._
Tüchtiges Alleinmädche«

mit guten Zeunniffcn für
gleich oder fväier in ruh.
Haushalt gesucht.

Dihm.
Adelb eiditrake 97. 2 St.

Gesucht
für sofort ein fleißiges

für die Kücke. Gelegenheit
zu gründl AuSbi düng im
Kacken! ferner ein tücht.

MinmWen
für sofort oder 15. Nov.
ges. Fremdenheim Billa
Hertha. Dambachtal 24. ,

Kür kleinen Haushalt
von 2 Pers. wird selbständ.
Mädchen gef. Dotzbeimer
Straße 61. 1 links.

Wegen Erkrankung
suche Alleinmädchen mit
guten Zeugnissen sofort
od. svät. Direktor Nowat,
Rbeinitraße 115, 3._ _

Mädchen
ob. nnabh. ftrnu für den
Hau-Sh. zu 2 Damen sof.
gesucht Rheinstraße 67, l.

I . Mädchen findet ang.
Stell . Albrechtstr. 39, P.ZimenilWeii
gesucht, einfach, kräftig,
in kl. feine Pension, auf
1. November. Vorstellen
§w. 4 u. 6 Uhr Nerotal 5*

Ordcntl. Alleinmädchen,
selbständig, zum sofortigen
Eintritt gesucht Goethe¬
straße 17, 1.
Bettes HausiMAn

ordentliches, gutes, findet
sofort Stellung . Vorstell.
3—5 Uhr.

Krau Konsul Bnrandt.
Muüav-^'-enwaü'—ß- fl._

Kraft, aescbtcs Mädchen,
w. etwas kochen kann, so¬
fort gesucht. Konditorei
Sigle , Wellritzstraße14._
Zimmermädchen

cder Iran zur Mithilfe
in den Zimmern sofort
gesucht

Pension
Bierstadter Straße 7. _

Zuv. saub. Sllleinmädchen
für kl. Haushalt aeiucht.
Webergaffe 11, 3. Stocks_

Junges Mädchen
in kleine Familie gesucht
Rheinstraße 84, 1.

Gesucht fof. für herrsch.
Billa Nähe Wilhelmitr.,
erfahrenes helleres

Hausmädchen.
Näh. Aus'urcktu. Borit-ll.

tzbeimer,Str . 62,,1 lks.
An kleinen ruh Haus¬

halt flickt alleinstehende
Dame zum 15. Nov. oder
sväter tüchtiges

MimWen.
das selbständig kochen k.
n. alle Hausarbeit verst.
Borzustell. 9—11 n. 2—4
Wiesbaden. Paulinrnstr. 3
Fleiß. Mädchen aesncht.

Hessemer, Bismarckring 8.
Jüngeres

tzNMWN
das nähen u. bügeln k.,
ver 1. oder 15. Nov. ges.

Frau Doll. Biebricki.
Nibclunaenstr. 4. T .270.

Tüchtiges jüngeres

das gerne locken lernen
will, in Villa zu 8 Vers,
ver 1. oder 15. Nov. aes.

Frau Doll. Biebrich.
Nibeluncenitraße 4.

Televbon,270Werl. gm.MhW
für kinderl. Haushalt u.
zur aleickz. Erwdig. klein.
Büroarbeiten nach Mainz
gesucht. Angenehme und
leichte Stellunq . Oif . u.

947_ an d.,Tagbl -Verl,
Wir lucken (krankheits¬

halber) kür sofort freu"d-
liche Frau, die in allen
Hausarb. hewand. ist. die
der Hausfrau in möal.
Selbständigkeit den Tag
über von etwa 9 Mr
morg. bis 6 Uhr abend?
zur Hand geben kann
(Köchin ist Vorhand.) oder
ein tücht freundl. Hans-
mäd̂ 'en. Änaenebme St.

Pfarrer Beckmann.
Herrna ar tenit raße 18. B

Allein mädchen
autemvfohl . x. 15. Nov. o.
früh, nef. Änon"nftr. 1. 1.

Tüchtiges Mädchen
sucht Frau Sanitätsrat
Schmelz, Schwalbacher
Straße 49.

Tücktiges zuverläffiges
Alleinmädchen

aes. An der, Rinak 6. 3.
T. Sllleinm. in kl. Haush.
zum 1. 1l . od. 15. 11. ges.
Klarenthaler Str . 1, 1 l.

Fleiß, ehrl. Mädchen
in kl. Haushalt gesucht
Mvrihstraße 68, 1.

Mädchen
oder MonntSfran xu zwei
Perl , nef OAri-btSttr. 7 1

Tückt. Alleinmadchen
od. eins. Stütze zu 2 Pers.
aes. Morgeuhilre Vorhand.
Parkstraße 8, Part ._

Zwei tüchtiae
Hausmädchen

aeiucht Freieniusürabe 25.

Aushilfe
vder Allein mädchen aes.
Rhcinst rgs-e 7(1 1_

Aushilfe
für ganze oder halbe
Taae gesucht Nikolas-
straße 39.,Part . links._

3̂ünfl7 laiiten
welches evt. zu H. schlafen
kann, für leichte Hausarb.
gesucht. Hotel Burabok.
Lnnaanffe 19. 1. _3uncß)MPn.
die zu Hause schlafen k..
für hüra. Wirtschaft ge¬
sucht. Waldner. Sckiwal-
backirr Strafe 3̂ Mtb_

Fnnaes Mädckien
für kl. Haushalt, ganze od.
halbe Taae aes. Schütz,
Blücherstraße25._

Unabh. Monatsfrau
vorm. 8—10 Uhr gesucht
Jahnstraße 25, 1. _

Saubere Monatsfrau
tägl. 2 Stunden gesucht
R-eblstraßê 6.,2,rechts .̂
Inges MniltMllüHen
für nachmittags von 1—7
aesncht. Dr. Raudnitzkv.
Bismarck rinn 4._ _

Monatsfrau gesucht
Seerobenitraße 1, 2._

Teillaxarett sucht
Kriegersfrau

z»m Trevvenreiniaen für
zwei Stunden, sowie ein

Spülmädryen
für den ganzen Tag.
Nab Scda nvlatz 5. 3 r._

Alhttge Wltzllllu
mit beiten Empfehlungen
sofort gesucht, regelmäßig
14tägig. Sldreffe zu crir.
im Taab'.-Verlag. , Tn
Putzfrau, wchtl. 1 Tag

gesucht Rheinstraße 33, 4.
Fleißige ehrliche Putzfrau
von 2—8 Uhr für z.bn-
tägiaen Hansvub gesucht
Sldelb eidstraße 68. Pgrt.^

Saubere Frau
zum La êuvutzen gesucht.
Schutz, Schulgaffe 8.
Saub . Frau z. Ladeuvutz.
gesucht Reroitraße 27._

Ordentl. Frau
zirm Trevvenvutzen ges.
Näh Langgaffe 13. Laden.

Mädchen. 14—16 I .,
für leichte Arbeit n. Aus¬
läufe gesucht. Oranien-
Avotbeke, Taunusstr. 57.
Zuv. sb. Frau f. Boten«.
gesucht̂ Jahnstraße 12. 1.

Laufmädchen
für leichte Slrbeit vormitt,
oder den ganzen Tag sucht
Hirschfeld. Lanaaaffê 27.

Ordentliches

Junger üausbursche
sofort gesucht

C. Schellenberg
Goldgasse 6. _

Zuverlässiger Junge
als Hausbursck« sofort ge¬
sucht, eventuell Mädchen.
Theresien-Apotheke.

Gew. ehrl. Schuljunge
(od. Mädchen) für leichte
Botengänge sofort gesucht.
Fr .tz Korn, Neugaffe 18.

:j
( Weibliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal ]
Tüchtiae

Stenotypistin
welche auch Kenntniffe
in Buchsübr. besitzt, sucht
andcrweitia Stell . Gehalt
nack, Ilebereinkuntt Off.
u K. 948 an d Taabl.-B.

Tültzttges MSdAn
oder Frau fiir vorm, ae-
fuck't Bachmnv̂rNr. 8 1.

Jüngeres Mädchen
ein-ge Stunden vorm, für
leichte Hausarbeit gesucht.
Täuber, Friedrickitr. 46,4

Saubere Frau
je 1 Std . vor- u. nachm,
ges. , Sedanplatz_7,JP .Jtä.

Stundenfrau
von 8—12 Uhr vormittags
aeiucht Bierffadter Höhe.
EKenxstraße5 __
Stundenfr. f. Ladcnvutzea
von 6—7 Uhr abends ge¬
suchtMor .tzjtraße 2.

Werl/AOenflau
für sofort oder spät. ges.
Seerobenstraße 12. 1._ _

Tiiis'tiaes sanberes
Stundenmädchen

vder Fra„ für vorm. s»f.
gesucht Kalz.,Bahnhosstr̂ 6

kttlOMäuMA.
Klcjn._ Tannusstratze 42.Fl. 5UößtI. Ufronatsfrau
zu einzelner Dame ges.
Wielandstraße 12 Ir . _

Einfache Monatsfrau
wöck>entl. 4mal 2 St . von
8—10 ges. Schieriteincr
Straße 5. links.
Monatsfrau 1 Std. tägl.
ges. Weber, Zietenring 3.

Monatsfrau,
sauber, chrl.ch. vor- oder
nachmittags verl. Albrecht-
straße 11. 1. _

Monatsfrau gesucht
für tägl. 2 Std . Brenner.
Dotzbeimer Straße 11.

für sofort aesncht.
L. Kleinoscn. Dawenbüte.
_Langgaffe 39._
kauberes fiaufmaödien
ver sofort gesucht.
S Fried, Kircha. 50—52.
C Männliche Personen)
C Kaufmännische» Personal}

Mlmtnn,
1. Kraft, zur kaufmänn.
Leitung u. Buckhalt, in
VertrnuenSitell. zu mög¬
lichst soiortia. Eintritt ge¬
sucht. Gerl, eingcb Sing,
unter Sl. 349 an d. Tagbl.-
Berlag erbeten._ 1177
f Gewerbliches Personal )

Mmeckilte,
kWu«,

MaM «.
MeWr

für dauernde Slrbeit Fl6
gesucht.

WmlA. fetfto
_Mnrn,_

Friseurgehilfe sucht
Otto  Schütze, Kirchgaffe,19

Ein Gärtner
gesucht Schützenürnße 2._

Znverl. Heizer
f. Heißdampflokomobilef.
Heeresbetr. b. d. St . aes.
Off. n. Z. 287 Tagbl.-Vl.
Iveckjs. alt. mm

als Wächter gesucht
Zchwnlhgck'er Str 2. V. r.

Hausmeisterstclle
gegen Hausarbeit zu ver¬
geben. Näheres zu erfr.
im,Tagbl .-Verläg. Tp

Sofort innoer Bursche
für Avothekenarb gesucht

Kronen-Slvotheke.
_Gerichtsstraß e 9.

Inges Mein
mit guter Sandschrifr. , in
Stenographie u. Schreib¬
maschine gut bew.. sucht
Bcschäft. für Abendstund.
Off, u. I . 929 Tag bl.-V.

JunacS Mädchen,
w. die Handelsschule bes.
hat. sucht Slnsangsstelle.
Off. u. L. 288 Tagbl.-Vt.

Gebild. Fräulein, das
bis Kriegsausbruch d.n
Haushalt ihres Bruders
tSIrchitekt) lei'ete. n. bis
wtzt aute Stell , bekleidet
bat. beste Emvscbl.. sucht
Stelluna in frauenlosem
Haushalt oder bei beffer.
Herrn Sckristl. Slnneb.
an Liesel Mink, Mainz.
Hgfenitraße 9 _ _

Fräulein,
35 I ., tücht. im Hausb..
sucht Stell , in frauen'os.
Haush. Oif . u. Cr. 8106
cn D. Frenz. A.-E. MainLUM.UWm
'Waise) wird Stellung bei
Hcrrschgst gesucht Ofkert.
u T . 918 an d. Tagbl.-P.3fl.firieaetsfiau
sucht Slrbeit in befferem
Hause, bis über Mittag.
Gute Zeugniffe sind vorb.

Frau Weigand.
Schacht'̂ .'tze 20 Bdb. V.

Ordentl. Fra«
suckt Wasch- n. Vubbesch.
Hosfinger, Adlerstr. 23,

f Gewerbliches  Personals
Geb. Dame, best. Fam.,

svrackaew., mustk., große,
imv. Erschein., sucht ver
sofort Stelluna als Haus¬
dame. Stütze. Gesellschaft,
in gut. Hause, Repräsen¬
tantin od. Sekretärin, hier
oder auswärts . Off. u.
G. 930 an den Tagbt.-
Berlag

Miimtliche Personen }

( Gewerbliches  Person al )
Wo kann 14jähr. Junge
Uhrmacherei u.

Mechanik
aründlich erlernen? Gell.
Offerten unter 11. 947 a«
den Taabl.-Berlaa._

Lehrstelle
für Photographie aeiucht.
OE . n W W8 Tg"b'.-B.

Schulentlaffcner Junge
sucht Stelle als Packer od.

, herol. Näh. Schramm,
iLüeilstraße 18.

Damen u. Herren
als Reisende gesucht. Zu sprechen Freitag u. Samstag
10—12 Uhr vorm. Bismarckring 37 . 1. Et . l.

Haushälterin
zu alleinstehendemHerrn sofort gesucht. Nur absolut
verlässige, saubere, gewandte Person, die kochen und
selbständg einen guten Haushalt fuhren kann. Schrift¬
liche aussührl. Slngebote, Zeugnisabschriften, Alter
usw. unter L. 947 an den Tagbl.-Verlag.

s ZMiÜMW1
1 Zimmer.

Fuhrmann
sof. aes. E. u. A. Nilvvert.
Dotzbeimer Straße . 8
Aelt. stadtkund. u. zuverh

Fuhrmann s. Arbeitsst. d.
Stadtmiiiion - Blaukreuz¬
haus, Dotzbeimer Str . 178

Ein lültzttger Kneltzt
aes Schw alba cherS tr. 38.

Hotel ßianien
sucht einen

Hausdiener
Air Zentralbeizuna. Daus
und Gartenarbeit. Bor-
itellen 5—7 Ubr. Naehm,
Frgnkfnrter̂ § traße,2 ._jung.brav. Hnnstziener
sofort gesucht Hotel Vogel.
Rbei nitraße 27.
Ingeck fmhmi

ver sofort gesucht.
H. Fried. Kircha 50—52.

Adlerstr. 13 1-Z.-W. lull.
Adlerstr. 35 'l Z., K. u. K.
Adlerstr. 59 1 Z. u. K.,D.
Blücherstr. 7. Mtb. m..
1 Z.m.. K. zu v. ö 12287

Castellitr.. Stb ., 1 Z.. K..
n. berg. N. Adlerstr. 7, L,

Dotzh. Str . 85, Mtb̂ 1-Z.-
, W. sof. N. V. 1. 612313
Elconorenitr. 8 1 Zim. u.
Küche. N. Sir. 5. 1. 83094

Eltv llcr Str . 9. Stb. P ..
1 Zim., Küche u. Keller.
Näh. bei Kimmel. 1655

Erbacher Str . 9, Frtsp..
1-Z m.-Wobn. zu verin.
Näh. Hth. Part ._ 1620

Fcldstr. 9/11, 1 Z., K. 1621
Fcldftr. 12 zweimal 1 Z.
. u. Küche, Hth., z. v. 1599
Feldüraße 17 kl. Zim ».
Küche billig zu vm. 1622

Frautenitr. 21. H„ 1 Znn.
u. Küche sofort. . 1623

Frirdnchsir. 10, Dacki..
.1 Z.. K.. sof. o. sp. ,1624
Eie sberqstr. 9 1 Zim.. K.
,u . Kell. sof. od. sp. 1625
Gneiienauitr. 12 1 Znn.,
K.. Fsp. N. 1 r. , 3 3096

Gneisrnauitr. 14, Frtsp.,
.sch. 1-Z.-W... K., K. R. P.
Gneisenaustr. 16, Frtsp.,
1 od. 2 Z. u.. K.,Nitzsche.

Göbenstr. ,19. M..,1 -Z.-W
Gustav-Adolfstr. 5 1 Zim..
o. Hofrein. 18 SN.

Helenenstratzc 11 1 und
2 Zim. u. Küche., 1653

Hcllmundstr. H9, D.. Z.. K.
Lehrstr. 12. H.. 1-Z.-W
Lchrstr. 15. 1. 1-Z.-W. sof.
Lothr. Str . 28, H., 1 Z.. K.
Markts,r. 12. H . 1 Z „
Küche. N. B. 2 r. 1630

Mauergaffe 10. Frontsp..
1 Zimmer u. Kucke an
ruh. anitänd. Leute. 159?

Moritzitr 15 FrBv. ' l Z
u. K.. Vdh. 1 St . 1631

Nette'beckitr 18. Ö, l Z
u. Kücke zu vm. 6 3098

Nettelbcckstratze 20, Mtb.,
I-Zim.-Wohn., 18 Mk.

Nettelbrckitr.. 21, V.,,1 Z.
Oranirnstr. 25, V. Ms..
1,Zim . u. Küche, Keller.

O âinriistr. 54. Ĥ T ., 1 Z
Riehlitr̂ . 17, D .,^ 1-Z.-W
Riehlitr.̂ 9.,H . 1. 1 Z.. K.
Röderstr. 3 t-Z.-W.' 16
Schachistr. 5 1 Z.. 1 K
(Mtb.) sof. zu vm. 1636

Schirrstein. Str 11 1 Z..
K. an einz. P ., Hth. 1637,

Dedaustr. 1 I Zun. u. K.
Steina . 17 1 Z., K. 1639.
Taunusstr. 47, H., 1 Z. u.
K. od. 2 gr. Z. s. N. V. 1.

Walramitr. 7. D .. 1 Z.. K.'
Walramstr. 25 1 Zim. u.
Kucke m. Abschl. N. 1 r.

Walramstr. 37 1 Z. u. K,
Waterloostr. 6, Fsp., 1-Z.-
W. N. v. Leibl u. Theis.

Wcllritzstr. 27 1 Dackw.I
. 1 Zim., K. u. K. , 1640
Westendstr 23 1 Z. u. K.'
Wörthstr. 22 1-Z.-W., Ab.̂
Aorkstr. 23 I Z. u K. im

Skbschl an eiuz. Pers. f.
sof. o. sp. N. Lad. 63100

1 Zim. n. Küche ios. Näh.
,Dotzh. Str . 122, Damm.
Frontiv.-Wohn., 1 Z. u.
K.. sofort zu vm., 1 Z.
u. K. aus Januar zu
verm. Näheres Weimer.
Westendstr. 28. 611638

2 Zimmer.
Aarstr. 14 2-Z.-W., Frtsp)
Adlers»̂ 13 2-Z.-W. vill.
Adlerstr. 28 2 Z.. K. N. P .'
Adlerstr.' 35 2 Z., K„ K.'
Adlerstr. 37 2 Z.. 1. NovI
od. sp. Näh. B. 1 r. 1603

Adlerstr. 59 2 Z. u. K., D)
Bertramstr. 17. 1. 2 sch.
,Zim . u.,Zubeh . 6 12652
Bleichstr. 25, Dach, 2-Z.-
W.,mit,Gas , Abschl., sof.

Ble chstr.,27 .,S .,D .^ 2 Z)
Blücherstr. 5, H. M.. 2 Z'
K. N. Bismarckr. 26. 1 1

Biilowstr. 4 drei 2-Zim.-
Wohnungen zu vm. 1617

Bülowstr̂ ?, S . D ., 2 Z?
Castellitr. 4/5 sck. Mi .-W.I
2 Zim. n. K.. Abschluß,
auf sof. ,Näh .2 l._ 1643

Dotzh. Str . 20. S . 1. 2 Z.'
u. Zubehör zum 1. Jan.
zu vm. Näh. V 2. ff642.

Drudenstr. 8, Mtb. Dach,
2-Z.-W. Pfeffermann. ^

Ellenbogengaffe6 2 Zinn
u. Küche zu verm. 1318

Emfer Str . 46. Gth P ..'
2 Zim. N. das. 1. ^ 6 642

Emscr Str . 69. G.. 2-Z.-'
Wohn. sof. od. spät. 1644,

Faulbrunnenitr. 5, Dach¬
stock, 2 Zim. u. Kucke aus
sof. zû vm.^ Sî P ., 1544

Fcldstr. 3 sind neu berg.
2-Zim.-Wobn. u. Kücke

, zu verm. Näh. P . 1645
Feldstr. 8 sch. 2-Zim.-W.,
Stb . Dach, sof. bill. 1608

Feldstr. 18. S . D., 2 'Z.,5s



Nr. 511 . Freitag , t . November 1918. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-NuZgabe. Erstes Blatt . Seite 5.
Zrankenstraftr 15, Tackst.,
2-Zim.»W., sos., 240 Mk.

Arankenstr. 18 sck. Dach.
, wohn., 2 Z. u. K.^ 1549
Georg-A»g" ststr. 6 2-Z.»
,W „ Dth. D. Näh. Erdg. l.
Ö>ncifcitaftr ._ll , H., 2 Z.
©ü&cuftr. 5. Mtb ., 2-Z»
,W . N. Kivping. 1111826
Göbenstraße 11, Dth. 1,
2 Zim.-Wohn. zu verm.

Hcllm»ndstr.15, Sb. D .,2 Z.
H. llmundstr. 27, §>.. 2 3-
Hcllmundstr . 29, 2-Z.-W.
Hellmundstr. 44 _ 2-Z.-W.
Hellinnndstr '48. Dackw.
2 Z m. n. Klicke. 1648

Herrnmühlaalle 9 2 3im.
u. Kücke mit Lagerr , ab

.1 . II . zu vcrm. 1651
Hirschau, 8. I 2 3 u ft,
.sei . od. so. Näb. P . 1649
Hirschgrnben 16, 8. 2-3.-
. W.. 19 Mk. N. b. Dörr , 1.
Hirschau. .'162 Z.-W., kl. ft.
tf’c+ ftatfrnitr . 14 2 3 K.
Kellerstr. 3 Mans .-Wohn.,
2 3im . u. Küclx. gleich.

Kellerstr. 5,Mi .-W.. 2 3-
Lrbrstr . 12, Mtb. 2-3 -W.
Lothrnaer Str . 25. V. 2,
2 3 . m. ft . u. ft. p. 15. 11.
1918 zu tjerm. Näh. bei
SSiafim, Wh . l . _ F647

Äkarktitr. 22, Stb . ftriiv ..
2 8 u K an ruh Miot.
Nah Vdb Grielel , 1658

Maliern . 3/5 2—3 3 .. ft.
,n . ft . Näh. im Laden.
Morst,str. 26 2 Zim.- mit
Absckl.. W. u. G.. o. K.

Nrrostr , 1, 2 3 . u. ft. 3b.
Oranirnstraße 17. H T
.2 3im . u. Kücke. 1661
Ornnicnstr . 38, V., 2 3.
Patter Sktratze Nr . 28
Wohuvnoen v 2 3 Näh.
Kaii .-ftr -Nina 56. F642

gianenthal 3tr . 12, Mtb .,
2-Z.-Wobn sos. od svät.
MH . Luisenstr. 19. KG.!8

Nieblstr, 11 mehrere kleine
Wobnnnaen von 2 Zim
n Kücke. lowie 1 Zim,
ii. ftücke zu v Näb b-i
Claus . Mtb 3._ F642

Röderstraße 12. Dth. D.,
ick. 2-3 .-W. auf sof. 1662

R derstr 15 ? 3 :m. ii. ft
Röderstr. 19 2-Z.-W. frei.
Nömerbera 6 2 3im .. ft.
Tackwoh» , üu b. _ 1664

Römerb . 14. ftsv.. 2-Z.-W..
mehr. 1-3 -W., 2 Gel. z.

,Einiiel1 .^ N. D.. 2, Becker.
Nömerbera 24. ftrontsv ..
.2 3 >iiimer u. Kücke. 1595
'Saalaaffe 32 Ms.-Wobn..

2 3im ..Hftücke ._ 1665
Schacktstr. 11 sck 2-3 -W.
Sckacktstr. 36, Ecke Stein¬
aasse. 2 3im . mit ftücke,
$8wf>. 18 Mk. monatL

.Näheres Laden. _ _
Schnei,borststr. 27 scköne
.2 -3 -W.. £» l, _¥r . 32 M.
Sckenkendorfitr 1 2-Zim.»
Wobn aea. Ilekiernahme
von Hgusarhef fuf z v

S '̂ irrsteiner Str . 22. 1,
.sck. 2-3 .-W. aus 1. Jan.
Schwalbact er Str . 6. .<M6.
. 2-3. -W. Sckaeier 1667
Schwall,acker Straße 44.
Dib D. 2 3 u ft kos
od kvät nn vm. Näb b.

^Dau 'werwalt H.L , 1668
Sckwa'ba<ier Str . 77. V
Mnns .-W.. 2 Zim.. ft.

.Keller. ^Näh . Part 1669
Kl Schwalbacher Str . 4
Tockw.. 2 3 .. ft 1670

Steinaalle 12 2-3im .-W.
Steiiiaafte 31. Dth, 2. ab-

aescklosiene Wobn.. 2 3.
Kücke u. 3ubebör . gleich

.od iväter zu verm..
Strinqa e 32 Sb. 1 . 2 Zi
.ii . ftücke zu verm. 1671
Steina . 34 2 Zim,. ftücke
Walramstr . 12 D D .. 2 3
Walramstr . 23 2 3 . u ft.
Webern. 34 2-Z.-W,, Tack.

Al' lckl an r Feilte 1674
Webergalle 45/47, 2 r.,
2 Ttub . u. ft . bald o. so.

Weil6r . 6. <b.2. 2 3 .. ft.
.N . das. u. Nöderitr . 26.
SLrllritzstvaße 44, Laden,
,2 -3 ' m -Mobn. , .8,3006
Wrstendstr. 39. H.. 2 3.
?1»rkstr. 31. Sb. Erda .. 2 3 ..
ft . u. ft. N. Dansm . 1711

Z etrnrina 12 2 Zim. im
.Dackaeickoß. Dinterb.
2- 3im .-Wohn. im Tackst,

für Rebe ter o. .ft-rcacrä»
frau zu vm. Näh Zicten-
rina 12, Hth. Part.

Grnbrnstr 26. 1. 3-3 .-W.,
ev. mit Laden u. Werkst
Näh. Luisenstr. 19. P.

Karlstrastr 39. Tack. 3 3.
u. ft , aus cneick. 1631

ftirckaiiFe 29 3 3immer,
Dth, 2 St ., 1. Avril . 1710

Luiienstr . 43. 2. 8-Zim,-
Tackw mit ftücke schoet.
3u erfr^ b.Duldin . 89439

Neroltr . 27. fö ^ >'v,. sck.
3-3 .-W. N. L». 2 o. V 2.

Philivvsbernstr . 9 scköne
3-3im .-Wohn.. Dockvart.

Ni'merbe a 16 3 3 >m. u
ftücke Näh. <b 3 . 1683

Sckwalbacker Str 5 mod.
3-3 .-W.. Bad . Erker . Blk.
usiv.. 1. 4. Näh 3 l. 1602

?a »n„sstrns>e 41 3-3im -
Wohn.. Part . fpr. ob fö.
zu vm.̂ Näh. 2. St .̂ 1684

Wilbelmitr . 18
ftiartenbanS Part ..

3 3immer . ftn ^-e. Bade-
ravm . 2 nrol-r Keller ver
1. 3an zu v-'rm.. sehr
oeeinn. für Biirvllmecke.
Erk. b. M. fteimerdinaer.
Wilbelmstr. 18. 3. 15̂ s

3ic4enrina 12 3 3 .. Vdh.
Erdaesck., ev. mit Laden.

Oranienstraße 22, Bdb 2.
6-3ini .-W. N. b Eaenolf
u. Luisenstratze >9. FZ.',5

Nheinstr . 78, l . St ., 6-3-
Wohn. Vkäheres Nhein¬
str 83. P .. 11—12. ,704

S ^ li^ terftr . 8 ist d. 1. St
6 8im u 3i>bebör. auf
sofort ob, sväter zu ver¬
mieten . Näh. Auaui'ta-
str. 19. Ker isvr. 293. 1705

Eckwohnuna.
Tanniisslr . 13 Ecke 6!e!s-
bernstrasle. 8 - 7 3immer.
?l>' Gna. e'ektr. L. Eins
3trlh .. kos. od. sv. Näh.

^1_ St ., bei Daas . 1706
fterrscknst' icke

6 -̂ im.-Mobna.
Bah. BnEan . Nufnia . ver
bald >» verm Nä irres
im Taabl .-Brrlaa . 8r

7 Zimmer.

4 Zimmer.
Gr Buraktr . 17. 3. , 4 3
Gericktsslrabe 1. 1. aer.
4-3im .-Wobn. mit 3nb„
sehr aeeianet für Büro,
aus sofort zu verm. Nah.

.4 . S ock. Dah 'ein. 1680
Drllmundstr. 41 4-3im -
Wohn sos zu vm Näh.
Dausni . Derbomi 613008

ftaiser -Sriedr <-Nina 59. 3.
herrsckaft,. 4-  5-Z -W.,
Bad. reickl. Zubehör, zum
l . Avril 1919 zu verm.

.Nah 3 St l._ WS
ftarlOr . 29 sck. ar . 4-Z.-W.

m. Gas . ab 1. 4. 1919.
Pliilivvsberaltr . 17/19 fck.
4-3im .-Wohn. sos. od. sv.
Näh 2.  S 'ockr. 1̂ 89

Nheluaauer Str . 5, Dv..
sck. 4-Z.-W. m. r. 3ub.
zu verm. Anzus. 10—12
od. 2- 4 Uhr. N. Dockv. l.

Sckarnhorststr. 22 scköne
sonniae 4-Zim.-W. 1. 4.

Sckesselstr. 8, 1. scköne
4-Z.-W. a. I. Avril. Näh.
das 3 St .. Sckwank. 1690

Taiinusftr . 7, 3, oenenüb.
dem ftockbr.. sckiöne 4-
bis 5-3im . - Wohn., neu
beraer .. ml Mietnacklaft

. sofort zu verm. , Weiat . ,
ilorkstr. 19. 2. W. v. 4 Z,
2 Maus ., scköne sonn. sr.
Laae. aus 1. Nov. od. sv.
N. das. Neuhaus . 613011

5 Zimmer.

3 Zimmer.

ridolssaller 6. 2. 5 3 . mit
ar . aed. Balkon, ftückre.
Bad. el. ikickt u. reickl.
Zubehör z. 1. 4. 1919 zu
verm. Näh Erda _ 1691

Ndolfstrabe 8, 1. 5 Zim.
Wobnuna . arok. auck
für Büro aeeia».. sofort.
Näh h Dailsinstr . l602

Dambacktal 14. V Erda ..
5-3 .-W. m. Balk.. Bod.
Warmw .-Einr ., Gas . el.
Leit., bald. N. Philivvi,
Tamb .rck'al 12. _ 1693

Emser Str . 48. 1. 5 3 u.
3 »b f. o. fvät Mb ft -
-̂idr -N,na 56 / F 250

Emker Str . 47 fck. 5-Zim -
Wohn, niit reickem Zub..
Bad. Gas . el. Lickt. 1272

fterderftr . 2, 1. 5 sck. 3 ..
EI.. Bad. r Zb N V 2.

ftirckoalle 29, 2, 5-Zim.-
Wobn. mit aesckl. Balkon
ni. rU- 3b.. 1. Avr I. 1709

ftlarrntbiil . Str . 2 5-3-
Wobn, sof ad. svät,1695

N'kolasstrvsie 13 ist die
Part .-Wohn . beüeb aus
5 Zim nebit 3nbeh . zu
Vermieter, Näb. Büro
des Da 'Svesstzor-Pereins,
Luisenskrabe.__ 16v6

Nikolasftr. 26. 4 St W.
5 3 . Zub . fof o fv N.
ft ftock. Luisenftr^ 15, I.

.Oranienftr . 19, 1, scköne
5-3 .-W. Näb. Part . 1698

ridolssaller 11. P .. scköne
ruh. 7-3im .-Wobn.. Bor-
aarten . Badez. u. Zubeh.,
auck für Büroräume.
Näh. Dausmeister . 1552

Ädolfsallee 32 berrickaftl.
2. Etaae von 7 Z.mmern
auf Avril zu vm. N. P.

Dovlieim. Str . 8 7-Z.-W.
Lujsenstraße 24. 1. scköne
7-3iiiimer -Wohmina mit
all. Zubeh . für Arzt lehr
aeeian.. sos. od. fv. zu v.
Näh. das. Taoeteiig. llt3

Tannusstrasie 1. 2. Sber-
arsck. r .. ar Wohn, mit
2 Balk Bad, Gas . elektr.
Lickt nfw zu vm. 3lüh.
dafelbit 3. Sberaesck. bei
Kanne u. b. E Philinv !,
Ta mbacktal 12. 1. 105t

»AlMlllchl! iü
l Stock, rtiftl
7-Zimmer - Wohn, mit
reicht. Zubehör. Pad.
Prrsonenaufzua , stlos.
rlektr Licht. Paeinlm-
Neinia . auf sof. oder
svät.. ev. a. für rritkl.
Etaaenaesch. Näh. Adel-
beidstr. 32. ?lnivalts-
Büro . Tel. 765. F65I

M chelsbera 15 Eckkaden
auf sofort oder sväter zu
verm. Näh Gebr. Daber-
stock. Albrecktnr. 7. 1593

Morivstr . 37, Ecke Goekbe-
strake. ar Eckladen zu v.
Näh. Kranenberger . 1122

Rrrostr . 27 sck Lad mit
Gal , äuk bill.. sos. o sv
Näh. Dlh. 2. St . . 1123

Nrroftrake 27, H.. scköne
aroke Werkiüätte sos. od.
sväter. Näb H 2 1124

Nettelbeckstrabe 26. Sout .,
Werkst, oder Laaer.

Sranienstrasie 48 ar belle
Werkstätten. N 3. F645

Nauentbaler Straße 6 ein
Laden. 2 Zim. u. Kücke.
ev. mit Dausmeisteritelle,
sofort zu vermieten. 1652

N derftr . 26 Laaerr . oder
Werkst., a. s. Kohl. 1260

Nömerbera 9/11 >'ck arohe
Läden m Z. ii K u. ist
Zub. bill. Näh dos. Dth
P .. bei Berabos. oder bei
Sieiaer ., Bismarckr na 30

Schierst. Str . 2V Laden
zu vm. Näb. b. Noßback.

Schierstein. Str . 27, 1. b
K. Auer, sch h. Laaerr ..
a. als Werkit. zu benuh.

Taunusstr . 19 kl. Laden,
.m . od. o. 3-3.-W. 1614
8Bnßcmßnnftr._ 14_ LaderrWebMOe7fiaben.

7 Zim. m t reicht. Zbeh
s. od. sv. Kl. Burgstr . 11.
Ecke Webergafle. F208

8 Zimmer u. mehr.
Sldolistraße 9. Ecke Jldel-
beidür ., ist eine Wohn.,
beitehend aus 5 Zim.,
arok Balkon. Kücke. Bad
u. reickl. Zbeb., Gas u.
elektr. L ckt. auf 1. 4. 19
zu verm. Anz»s. 11—12
u. Vi>5—%6 Uhr. Näh
nur Part . links. _ 1571

ftavrllrnstr . 95 mit Ausa.
Damback tat . Billa , 8 Z.
ni. Zb. kZentralh .. elektr.
Lickt. W.. W > mit sckön.
Gart , in Herr!. L. a. W..
sos o. sv.. 2800 Mk. Ausk.
Karl rducks Neroftr . 30. 1

ftirckaafse 29, 2. sck. 9-3 .-
W. m. r. Zub.. 1. 4. 1708

Nikolasftr . 23 neuz. 8-3 <-
W.. 1. u. 2. N. P 147»

Säbrn u. Geschäftsräume.

6 Zimmer.

Adelliridktr. 31, 3. iss eine
Wehnuna . bestehend aus"
3 Zim i ar Balk., Kücke
u ollem Zubeb . Gas u.

. Elektr., auf 1. 4. 19. 1598
Adlerstr. 13 Z-Z.-W. bill
Adlerstr. 35 ar . 3-Zim.-W.
- sofort, a. Dandw.-Betr.
Bertramllr . 17. 1. 3 ick.
Zim. u. Zubeb. 6 12653

Bismarckr. 39 3 3fv.-3 .. ft . ^
Bliichervlat' 2 scköne3-Z.- !
W z. Aan Näh. Dellwia.
Delliiiundsir. 2. 1. 611675

Dovheimer Str . 18. B. 1. j
3-3i, „ .-Wohn. u. Zubeh. ^
sos. od sv zu vm. Näh. ‘

. bei 3 Wink das 1679
ftais .-Hr.-R. 41, 2. herrsch, j
L-Z.-W. zu vm., 10—12. |

Adklheidstriiße88, Eckhaus,
3. St ., berrsckaitl. 6-Z..
Wob»., ar . Balkon, ar.
aed. Veranda , fremden-
zimmer . aus ?lvri ! oder
fr. Näh. das. u. Luisen-
iirahe 19, Part . _ F 705

Kriedrichstr 46. 2 I.. Ecke
ftircka.. fck. 6-Zim -W
» reickl. 3ub sof 1609

Derrnnartenstr . 5 lcköne O.
cd. 5-3 .. W . r. Zub . neu
Hera. Gas . clekfr Lickt
foi. od. sväter zu verm.
Näh. das, 2 St . . r . !7O0

ftirrfmoffe 20, 2. 6-Z -W.
ueöit Zubeb . bisher von,
Herrn Zahnarzt Märker
bew.. a f. Arzt o Neckis-
anw aeeian .. ab 1 1. 19.
ev. früh . z. vm. N. das.
o. Pbo ob Taubor 170,

ftirckaalle 22, 1. fck 6-Z..
W.. seither v. Sanitätsr.
Dr . Devmann bewohnt, i
sofort oder sväter zu vm. !
Näheres 2. Stock. 1654

Lanzstrabe 18 iNerotall
Herrschaft'-. 6-Zim.-W in
schöner ruh. Lage. 1702

Büro Ndelheidstr. 16. P ..
2 ar . belle ineinandergeh.
Zim. zum 1. 1. >9 zu
vm., Gas . Wasser, elektr.
Liebt. Näh 2. St . 1550

Adolsstr. 5 ar . bell. Laden
auf sofort zu vm. 3lüh
b. Dausmeister das. F652

Laden «SSfti
mit oder ohne Wohn . v
für Olcmüseaesckäst. kos.
zu verm Näh. Prisser,!
s9a.-A»a»stktr. 3. 2. t lf»7 j

Bülowstr . 4 arofte Werk¬
stätte. auck s. Laaerraum
aee auet . sofort._ 1616
®rof}6 SurqltraBe 19,

M mmrn,
1. Stock finb nrofie Helle
Räume für Elekchästs-
vdrr Biirozwrcke auf al.
o"v iväter vreiswert z»
vrrmirtrn . Näh. Buch-
haudluiia Pfeil , _ 1551

Toüh . L5r. 35 Lad. u. I Z.
sos. billio zu v. N das.
Part > oder Jldelheid-
itraste 28, 1. ^ syc. 676.

Dovheinirr Str . 83 arohLaaerraum . a. als Werk-
stätte benutzbar, zu vm.
Mb . Mtb . Part . r. 1-642

E 'ufrr Straße 48 aroße
Wrrknätte zu vm. F642

Karikbriinnenstr. 9 ar sck.
Gesckäftsr. m. Zub. 111S

Kricbrirfiftr. 46 >ck Laden
mit ftontor re fof o. ?v
Näb bei ürau Daas.
sdriedrickitraße 48. D. 2.

stiöbenstr. 9 Laaerr ., 1. 1.
Göbenftr 13 eine Werk-
flat ! sofort zu vm. Näh
daselbst 1. Stock. , 1589

Lothrinaer Str 25 arvße
belle Laaern ' ume vreisw.
sofort zu vi». Jkäh bei
Drahm . Bdb. I . _ F 646

Luifenstr. 17 Lad., ev. W.
Marktstr . 22 Laden mit
Laaer u. ev Wohnunozu verm 3käberes bei
Griese! das. o b. Meier,
Nlkolasstrabe 41. 1382

Wrberaasse 56 Laden mir
1 Z. u. Kücke fof. od. sv.
zu verm. Näh. 1 l._ 1080

Wilheluistraße 16 find
auf sofort oder sväter
Loden u. aroßer Saal,
einzeln oder zusainmen.
zu verm Ter Saal mit
180 gm Kläcke eianet fick
zu jede»' aröüere» Be¬
trieb. Ausitellunasraum
oder deral Näh. durch

, Nathan Deh. 1396» Moderne Laden■
»mit Nebenräum . Näb
UHil dner, Bismarckr. 2.

Gute EXistenz.
Laden Gr . Burgstraße 17.
Läden im Zentr ., auck
vorübeiaehend zu verm.
Näh., ^ riedrickstr. 39. 3.

Groß . Heller Lagerraum,
Eina v. d. Str ., Göben-
straße 27, zu verm. Näh.
Sckarnhontitraße 6. 1 r.

Geräumiaer sckön. Laden,
mit vd. ohne Wohn., aus
1. Dez. od. sväter zu vm.
N. Mebaerei Kolb, Dell-

.muudftrake ^48._ 1686
Großer Laden
sos. oj &.jlirdjn . 19. 1133

Wer Mn
zu vermieten. Näheres
Lanagalle 7. _ 1241

Großer Laden auf 17 Jan.
1918 zu verm eten. Näh.
zu erfragen bei Quint,
Marktiiraße 14. _ _

Büro von 2 großen Zim.
auf sofort od. spät. Näh.
Nikolasktraße 9. E. 1615

(ürogef Salten
zu verm. Näheres Nhein-
strabe 59. 2 Stock, bei
Architekt AßmuS. 1536
Wohn ohne Zimmerang.
Drudrue-r 7 m. kl. Wohn
N. Cäu^r.der. Mtb F262

Eckwall. Str . 71 Manf .-
Wobnuna mit Gas und
Kockoren zu verm. 1435

Deleneiistr. 2, 1 r ., gut
möbl. Zim. mit Pension.

Dollmundstr. 29, 1, m. Mi.
Dellmunditr . 46, 1 r., m. Z
ktalmstr. 16 2 Z.. 1—SB.
Karlstraße 3. 1. eins. mbl.
Zim^ sev. Eiirg. zu vm.
Luisenyl . 1. 2.
8s-nmer frei ent. Penüon.
Pbilivvsbstr . 53. 2 r.. m. Z
Rheingauer Str . 15, P r.,

möbl. Zimmer , ev. leer.
Nheinstr . 77 sckön möbl.
heizbare Mansarde zu
verm. Näh. Part.

Nheinstr ., Ecke Sckwalb.
Straße 2, 2 aut möbl.
Zimmer , ev. mit Pension

S .l'walb . Str . 57. 2 r..
8rfirm| m. Erkerz . a P.

Webergasfe 38. 1. g. Zim.
mit zwei Betten m l g.
Pension zu vermieten.

Webergnlle 38, 1. a. möbl.
Zim. mit a. Bf ., ftavell-
meiiter oder Person vom
Tbeater bevorzugt. _

Zimmermannstr . 7. 1 l”
Zindel , m. 3 . m. el. L.

6)ut möbl. Zimmer mit
od. obne Vervsl. zu vm.
Näh. Albrechtstraße 11. 1.

Tageszimmer.
Wocken- u. Monatszim.

Bahnbofftraße 3 2.

Elegant möblierte
sehr mit geheizt Zimmer
m t oder ohne frühstück
in kl, Billa . Nähe fturh ..
Theater abznnrben. An-
zuirhen zw. 145 7 lllir
tänlick Erathftraße 3.
Anfana Parkstraße

Nn Wicsb. od. näh. Umg.
kl. Daus z. Alleinbewohn,
zu mieten gesucht. Qss.
u^ Z., 288̂ Tagbl .-VerIag.

öhepaarm. !Md
sucht v. s. 2 Zim. u Küche.
LLs.. u. ,B . . 947_Taabl .-B.

2MM -MhMg
mit Zubehör von rubiaen
Leuten zu mieten aesuckt
ans aleick. Qfie ' t unter
T.̂ 947 cm den Taa bl.-V.

Beamten-Witwe
mit erw Tochter suckt für
sofort oder 1. Aan. 2- bis
3-Zim.-Wohn. Schriftliche
Anaebote mit Breis unter
7s.  948 a. d. Tagbl .-Verr,

3-Wmer-MvWUW
eins., für ält Leufe. sos.
oesuckt Pünktliche Zahler.
Part , oder 1. St . bev Qss.
u. O. 288 Taabl .-Verlan.

Kinderloses Beamten-
Ebevaar sucht z. 1. Avril
1919 rnhiae

3-Zimi- er-"ftohnuna.
TE n », 9«7 rn ~M-B.
Tn kl. Städtchen NallauS
kNassau. Diez, Limburg)
eine einfache, aufbüraerl.
Woh-iuna kür 2 alleiniteb.
trauen kMutter und
Tockterl. bestehend
ea. 3 Zimmern u ftücke
aefuckt. Gefl . Qsserten
unter A. 348 an den
Taabl .-Verlag . _

Gutmöbl . Zim.
auck an Danerm .. mit «.
ohne,Pension,61olda . 2.

Möbl . ein od.
zwei Zimmer
in feinem Dausbalt an
Danermieter zu vermiet.
Zietenrina 4. 3 r . Anzus.
9—16 vorm.. 2—5 nackm.

Taub . ?>-rau od. Mädchen
erhält möbl. Mansarde
aeaen etwas Lausarbeit.
Qss. u. T . 288 Tagbl .-Bl.
Leere Zim.. Mansard . rr.

rinswärtiae Wohnungen.
Einfamil rnhnus , Eigen¬
heim, Eintracktitraße 4,
6 Zim., i, 1100 Mk. foi.

,Näh . Totzheimer <Str ._26
In Billa miigr. M- 1«. 3\mM

4- 8-Zim.-Wobn. zn v.
Bierftadt . Höhe. Warte¬
straße 3
Möblierte Wobnunaen

Gr . Burastr . 3, 2. möbl.
sonnige 3—4-Zim.-Wobir.
i» t Bad zu verm.

Kavellenstr. 3, P ., nächst
dem Kockbrunnen, sckön
möbl. Zimmer mit Küche
u. Keller abzuacben.

Schwalb. Str . 57, 2 r..
3 möbl. Zim. m ! ftiicke.

Möbl erte Wohnnnq. 1 bis
2 Zim. u. ft ickenbenub.,
ev. mit Pension , zu vm.
Ecke Lurembu ' ail .. ifing.
Derdcritrake 12, 1 St . l.
Möbl. Z m., Mans. „kw

Adelheidftr. 13, 1, g. mbl.
Zim. »i t od. ohne Pens.

Adlerstraße 23. 3. möbl.
Zimmer mit Gas und
Kockaeleaeuheit zu verm.

Bismarckrina 11, 3. Et . l., i
elegant möbl. Zimmer . -
seoar. Einaana . bill. z. v.

Kl. Burgstr . 1. 2 r., sckön
möbl. Zim., sonnig, mit j
Kückenben. a. Deizung. ^

»frankfurter Str . 25 mbl. !
Zimmer mit voller Ber-
vsleauna zum mäßigen
Preis zum 1. Nov. z. v. -

Zricdrichstr. 46. 3. g. m. Z. >

Adelheidstr. 61 Maus , zum
Möbelunterstellen z. vm.

Adlerstr. 37 1 Z. m. Wafs.
u. Zub.. P . , N. V. 1 r.

Albreckitktraße 42 Mans.
Näb. bei Bubback. G07

Bahnhofstr . 3, 2.  2fcnitr.
Mans . gegen Lausarbeit.

Bertramstr . 26. V. Trisv .,
1 leer. Zim. zu vm. Näh.
bei ??rau Glaser.

stiöbenstr. 9. 2. 2 große
mod. Südzim . m. Kücken»
benudiina . sos. leer z. v.

G-ethestr. 18 kl. Z.. P.
Dellmundstr. 17 1 l. Ms.
Dermannstraße 24 leeres
Zimmer . 1. Stock, m t
Gas . sos. od. später z. v.

ftarlstr . 29, D., 2 gr. Z„
G.. Kocka.. sof., 1 Pers.

Marktttr . 12 Zimmer zum
Möbele-nstell. N, P 2 r.

Mauergalle 8 l. heizbare
Mansarde mit Gas.

Moritzstr. 12. V. 3. Peez,
ar Ms, m. Ofen u. Gas.

Qran 'enstr. 12 hzb. Mans,
Oranieiistr . 24, i^r . Brodt.
2 Mansarden zu verm.

Rheing. Str . 15, P . r .. ar.
S/ians. z. Möbelenistell.

Nheinstr. 48. 1, Nathgeber,
2 neinandcrgeh . Mans.
als Wohnung zu verm.

Schwalb. Str . 73. 1. l. Ms.
ili'-aarmannktraße 28 leeres

Zimmer z Mübeliinter-
itellkN zu verm Näb im
Taablai -Haiis Schalter.
Halle reck-s __ _ •

Webergalle 7, 2. 3 leere
Zimmer , fturlaae . z. v.

Westendstr. 19, 1. Maus.
Gr . I. Z. im St . zu verm.
,Näh , im Tagbl .-Dcrl . Ep
Heller Raum

z. Nntcrst v M^h. »n v.
Off. n S . 288 Ta -bl.-B.

Zum Einstrllen v. Möbeln

Mgick Säumt
sofort verm. Off. ».
S 917 an den Taabl .-B.

Keller. Remisen. Stall , re
Dreiweldenitr . 4 Remise.
Treiweidenstr . 4 Stall m
Remise, ev. Wobn. 956

stiöbenstr. 16 fck. Sout .»
fteller foi. zu vm. Näh.
Göbenitraße 13. I, 1590

Nilolasstr . 28 Weinkeller
mit Pack, u Büroräum.
zu vm Näh. bei Tustiz-
rat Guttmann . Qranien-
itraße 15,_ _ 1485

Scharnhorststr . 34 Stall.
Wetlritzstr. 41 Stall für 1
2 Pf . o. Kleinvieh. 1. 1.
Näb. Aortitraße 7. 1 r.

Gef^ äftsfräul inck-t sev.
möbliertes Mmer

n-öal. in der Näk>e der
Nran ênstrgs-e. Tffrr *. n
T 947 an den Taabl .-B.

Zwei Geschästssräulein
suchen 2 aem. möbl. Zim..
am liebsten bei einer
Familie , evtl, ineinander-
aebend, mit guter Be»
lcucktung ohne ssrühitück.
Off. nur mit Preis unter

948 a. d. Tagbl .-Verl,
Geb ldete Dame,

verf. Z-ranzös., suckt schön
möbl. Zim.. g. Lage, bess.
Daus . Osserten mit Prc -.S
unter E. 948 an den
Tagbl .-Verlag . _

Allcinsteb ält . ansvruckS-
lofer Herr sucht a. Daurr-
mieter bei a Tamilie od.
Dame bebaal. famil.

Heim
für Dezember, evt auck
früher . Gntbüraerl . Ber-
nssegiinn n oute Heiiuna
erivünfcht. st'efl. nena - e
Offerten unter A. 347 an
den fonb '.-Brrsao _

Df iihmachermeister
suckt 2a sen. ansckl. 2-Z.-
Wohn. Näh, Nauentbaler
Straße 4. Laden._

| gitmätugtimt]
9ir.a.iloibbninn.
in kl. sein, Fremdenheim,
clea. möbl. ant heizbar«
Zimmer , mit ganzer od.
teilw. guter u. retcklick.
Bcrvslea , Dauernäste Er¬
mäßigung . Elektr. Lickt.
Bad. Tel. im Laufe.

Pcnkion Reeder,
^aunusstraße 22. 2 St . .

Sck'"lerheim s Knaben
v. Mädck'en. Parkwea 12.
Svez. voll. Unterricht auch
für ae-stia » körvrrlick
zurücknebl. Kind. Beste
Lek-rkraft i Haus . Li-b-v.
indiv. Eriieb G. Bervil
Grl Anfenth. i. Garten ».

Im 8ch<jnsten Teile des

Rheingaus

unmittelbar am Rhein gelegen , mit herr¬
lichen , bestens gepflegten und gut gehaltenen
Park - u. Gartenanlagen , auf beliebige Dauer
zu vermieten . Die Räume bedürfen der
Instandsetzung , die dem Geschmack des
Mieters überlassen werden soll. 1137

Alles nähere durch die

ImmobilienagenturJ. Chr. Glücklich
Wilhelmstr . 56. Tel. 6656.

Mäuse
( Prioai -Berkimfe

Ein pr. PonyOrd
u. aller Garantie , evenl.
mit Rolle u. Geschirr, so¬
wie nute Milchzieae soror.
l-illia zu verkaufen,

Georg Schrauth 2..
_Ober -Olm._
WsliimMM MM
mit Kalb. 1 Bvllchen. unt
zwei die LLabl. zn verk.

i fiel Henß. Biepstadt. Hof»
! straße 1. _
SAmMeg-SlhiveM
und Läufer zu verkaufen.

Pb. Brendel.
Totzheimer Landstraße 93.
J reckts Kab'e-M '.ble.

Ziege z» verk. Blumer,
Totzheimer Str . 61, Dth.

2 scharfe Wachhunde
sofort wcacn Platzm. bill.
a '-z. Gullick. Wiesbaden,
Nheinstraße 60._

50 eckte rull . Hermelin»
'vcUe nur an Privat zu
,>ork. Näheres im Tagbl .»
Lerlag. To

Pliischmantel,
Seide acsüttert , wie neu,
Gr . 44. zu verk. Kleber.
Ncraitroße ö, 1. _

Eine Ledrr.Wrste.
wallerdickt z» verkaufen.

Eckort.
Weftendstroß-- 23 Hi- terZ.

Sckw. H.-Hut k59»,
tadellos, verk. Pavalau,
Blückerstraße 42. 3 l. ,

Briefm.-Sammluna
nur Eurova —, in'
Penn . Sllb.. ea. 3606,
St - ck. vreisw . zu ver- s
kaufen. O. Engel.
,Adolsstraße. 7. ,1^

Mignon-öUMWslhM
136 Mk.. 2 Zimmrrösen.
6 Türen , eis. Wandbecken
zu verkaufen bei Häuser.
Hochstättenstraße 13.

q
5|J

!Pelze!
1 ar . Ov»ftu'" -Mantrl.

1 fl Tebrsicken-Tackest *n
vrr ' . BeNcht. tänl. 3 - 5.

Raasch. Nerotal 14. 2.^, >
Hmen-Mzinantei

Biberv 'lz. fast neu. vreis - '
wert zu vrrk. bei Hjld.
Hrllmnndstraße 66. Anzn-
se*-en von 1 3 Ilbr

?1ftrachnn-PeIzaarnit »r,
Kragen , Muss u. Hut . rnit
neu, sckön. Weihn.-Gefck.,
zu verkaufen bei ssrau
Kunz. Blückerstraße 6,
M ttelb. 2 r.

Sehr auterhaltenes
Harmonium
zu verk. Pavieracsch.
Lllbert Pauli . Rlicin-
ttraße 33

Ihmtu-Pchmultl
zu verkaufen Pavier-
gekck'äf Albert Pauli.
Nheinstraße 33

Kleiner Herren -Pelz
zu verk. Anzus bcn von
4 bis 6 llhr . Reimann,
Mozartstraße 4. ^

Sckw. Herren -Reisevelz,
kWasckbärl. tadellos erh.,
namentl . für Wagen u.
Auto, besonders vreiswert
abzuacben. Näheres bei
Tuckbaiidluna Ackermann,,
Wilhelmstraße 60. >

la Geige
mit Kasten u. Bogen zu
verk. Mumm , Klooitock-
straße 1. 1. _

Eine gute Geige
ist umständehalber sofort
zu verk. Kaltwasser. Dotz¬
heim. Äiebrick. Landstr . 1,
an_ ber Straßenmüble ._

Bio'ine zu verk.
Petrv . Gnciscnaustr . 13.
L,St sin' --. _

Ein Phonograph
mit 17 Wa'zen. v. Weihn.-
Gefck., billig. Rei-'hold,
Oran enstraße 27. Dth. ll.

Kleines Eß-Service,
Kückenaesck-rr zu vk. Lang,
Bertramstraße 9, 1. _
Neues herrsch Scklaszim-
bell-eick.. u» mod, Kück-en.
Einrickt. kSchreinerarbcitl
vreisw z» verk, Klavver.
Am Röiurrtor 7. 1. _
Bon b. Stadt sreiaegrben:
mehr eins. Besten zu vk.,
2 mit Svrunar ., 2 mit
Strobsäckcn. 2 cif. Bett¬
stellen. 1 Waschtisch, ein
Itüriaer Kleidersckrank,
1 Kückensckrank. Sckreib-
vukt. 2flam. Gasherd,
1 Wasckmanael. Becker,
Stütitraße 18, 1.
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Damen -Tchreibtisch,
Wfatwra, aut erhalten , zu
l5ü Mk.. ein schwarzes
Noten- u. Büchergestell zu
25  Mk . u. eine schwarze
Staffele , zu 25  Mk . abzu¬
geben bei Eberhardt,
Dainbackital 43, Hochpart.

Moderne Pitsck,-Küche,
neu , lehr billig abzu-
aelvn . Schrein . Schwarz,
Me rderst raste 8.

Neue moderne
WmWlW

billig zu verkanten bei
, Bobmerbäumer.

Rncisenauslraste SO. &. 1.
Warenschrank

zu verk. Goldgesckckkt Bok.
^a nannte 4, _

Liraestnhl. Regulator,
Doaelkäiia . stlobert-Pisrole
(6 mn,,. Turnrinne , Ab¬
laufbrett zu vk. Sawatzki,
Adelhe di'traste 94. Part.
Reich ardr . Mahag .-Wand
für Ziminerabtei ' a. Her¬
stellung e. Erkers bill.
Rath . Srl »enkendorfstr. 6.

Kcderroüe, 2V—25 sttr ..
Patentnchscn . zu verkauf.
<*». Rübner , Roonstraße 5.

Gut erh. Klappwaaen
zu verk. Qmelau . Sckwal-
bachcr Strafte 43, Mtb. ,1.

Gute » stabrrad»
19 Nie» Seide, -lavier zu
verkaufen. Köster, Kleist-
Kräfte >5. Part . l. _

Keiner Kamin
tDauerbrenner ! zu verk.
Noll, BiSinarckrina 9.
Gasbadeofen zu vm7

^lanow- kv. Rieblitr 16 2.
3arm . Gaskronr , Kännel,
verk. v. Wickede. Adelhrid-
str. 47. P .. 1»—l2 u. 3—4.

4 Klammen , elektr., abzu-
aeben. Tr . Kahn. AdolfS-
allee 9 2 _ _

Kindrr -Badcwanne,
Stüblch .. Svortw .. Svel-
zeug weazuash . Kaden¬
stein, Kleistitraste 25,  2.

GlaSiv.. Ken st.. Tür Vk.
Rau . Hellmundstr. 28, P.
Hühnerhaus . Krhrschtbütte
vk. Lendle, 3töderst raste 19.
f  Händler -Berkimse ^

Göltz,BMW 35
Grolle Auswahl

. in allen Kellarten.
Aeuüerst billiae Preise.
Kein Laden.

GrieüsnchSaarnitur.
Edelmarder->Stoa . »rolle
Kee lanknövkkraaen. Per-
üanerkraaen . elea.. wie
ne», billia bei Stummer.
Neua° Te,1S.. 2.

löMMr

Zwei ganz kurze

von Beckstein u. Blütbner
lzvie neul verkauft

Heinrich Wolfs,
Pianobaus.

^Kriedrichstrabe 39. 1. _
Mandol . Gitarre , vorz.

aesv. ftniir ., stitb.. Piolme
verk. Seidel . Iahnitr . 34.

Reue rüstern

KlhWininer
1- Ausführung , preis¬
wert zu verkaufen.

C Eickelsbeim.
Bahnboiftraste .8.

E niae mod. Kück.-Einr.
aus beit Material brraeit ..
Eick.-Klurtoil .. TrumeauS
zu m. Pr . zu vk. Seibel,
Möbelfchr..,Iahnjtr . 34.^ .

M MUkli -'NW
Ein NntersuchnnnSkt. verk.
Hcid enreicki. Krankenftr.,9.

Herdschiffs
alle Grösten.

Möser. Dlückerttraße 2V.

( Kapitalien-Angebot« )
200 000.— bis

300000.— Mark
in Teilbrträaen auf erste
Hnvotheken auszulcilicn.
Anenten attSffH (o en.
Offerten unter B. 931 an
den Taabl .-Berlaa.

Kapitalien-h-esuche }
Goldsickere Kavital-

Anlaae ! Mk. 5» VN». 2.
Stelle , innrrh . 58^ der
seldarr. Tare . a"f birüaes
erktkl. Geschäftshaus und
Brffv. weaen nndrrwkitia
Nnternchmrn abz»nelen.
Rur Annrbote von serfnf.
Srlbstnrhm . unter G. 928
an den Taabl .-Berlaa.

SpanWer Uatemcht
wird erteilt Rüdesheimer
Straße 1. Parterre.

Wer erteilt
autcn Privatunterricht in

lMMliii . WlörN
besonders

VerOleWeilvaUng?
Off. schriftl. u. ..Unter¬
richt" an Hotel Bellevue.

3mmoWiten
T Jmmobiiien-Perläufe J

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 66öß.

^VUlheimstraü ^ 5^ ^ | |

©rflnöl. Uniprriffit
in Stenogr .. Masckinen-
sckr.. Buckhalt., Schön- u.
Rundickr.. kauim. Reckn.,
Korresvond. erteilt durch¬
aus erfahrene Kraft mit
nackweisl. I» Referenzen.
Beainn neuer Tag - und
Abendstund. Ans. Rov. t8.
Krau Meyer, Dobheimer
Straste 44. Tel . 8708. _
’ Wer gibt ' arSß. Säckler
bill gen Geigen - Unter¬
richt? On . mit Preis¬
angabe unter N. 288 an
Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Entlaufen
ein schwarz-brauner ge¬
kreuzter Dobermann und
Pinscher , männlich, auf
„Dell" hörend. Genen Be-
lo >nuna abzua. Dodheim.
Biebriiber Str . 70 Bor
An' a„ f wird aewarnt.

sEe!chW. LWfeh!Mge!iI
SäiönhritSvfl . Raaelvfl .!

Krirda M ckiel.
TaunuSstr . 19. 2, Kochbr.

1500 Mark
sofort zu Grschäftszwecken

‘ jii  leihen aeiuckit. Sicher¬
heit Möbelvervsändnna u.
hohe Zinsen. Offerten u

l ft. 932 an den Taabl .-B.
! 2 Achtel Thrater -Abonn.,
2. Rg. M.. 10 Vorst., abz.
Off . u. E . 947 Tagbl .-Vl.

Elckirischo
Schönheits-Naqeloflege
Haarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer , Lang ». 39 11

Arlmn. Wilden
Berioren

belle Karten - Tasche mit
GeldinkaU. Abzna. ae»en
ante Belobnuna bei Lieb-
lina . Geisb rnstraüe 24

Elegante
Nagelpflege.

1» . Kommersheim,
DovHeimer Straße 2. 1,

am Residenz Theater.
Telephon 1178.

Elea. Nnaelvkl. K. Backi-
mann . Kirchaaüe 64. L
Walhalla -Einaana ._

[ MsWm «,
Drei reiz, iunge Kädchrn
z. versch. Kavellenstr. 39,1

Geiger
fMnbcmiker)

wünscht Geleaenhrit znm
Zusammenlviel mit Kla¬
vier für Studium von
Sonaten und Konzertiäv.
Offerten unter K. 947 an
den T aabL-Berlaa.

.ivrritu « » « !

Elegantes Keal-NfM-Wes
m. Hermelin und Tonnen -Muff preiswert zu
verkaufen.

Geschwister Betz
Gr. Burgstrahe 9, 3._ Telephon 6534.

( MsgWe

WuWea
Pkandicheink. Brillanten
Bestecke. Leuchter. Ani»
sädr . Mnsikinstrnmrntr »
Pelce kauft zu hohen Pr

Jul . Rosenfeld,
15 Waarmannitraße 15.

Telephon 3964._
“Wrmi Klein.
Coulinitraße 3, 1. Stock,

Tri . 3490,
kaust Pfandscheine, Pelze
u. alle sladl. sreigegebenen
Möbelstücke.

in jeder Kallnnq. - sowie
Neinvlatin ». Brrnnstifte
kauft dir amtl . berechtigte
kliifkäukerin

FrauRosenfeW
_15 Waaemannktr. 15._
MW"Pelzsachen
Brillanten Sckimncksachrn
Service . Bestecke. Pfand-
sck,elne. Grammovione,
Mnükinktrnmente Kinder,
svielzrnar . alles Anscang.
kankt zu allerhöchOrn Pr.

MMs .VLL^
AlaSka-ssuckiSvrlzv. Priv.
zu kauf. gcs. Kunzmaun,
Weistrnburgstraste 10. ^
Ein gebrauchter Teppich?
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. SAmeider, Ellen¬
bogengaffe 9.

3
Kir sammeln

alte Drucke
unseres Hauses

von 18i)S au |
«ui Kaufe« iie ;«
gute» Hreifeu au

Hsfbuchöruckerei
Kontore

„- agdlatttzaur"

Weidll 'NahMsldine.
gebraucht, geflickt. Stiev.
Aaulbrnnnenstr . 9. Laden.

Kinder,vagen,
gebraucht, sehr aut erh..
am liebsten S d-Licgc-
wagen zu kaufen gesucht.
Adlerstr 47, Römer-Caslell

Eins . Kindersyortwagen
zu kaufen gesucht. Bieber,
Seerobenstraste 19._

Zwei schöne Billen
(10 und 12 Zimmer , in
beltei Lage zu oert. Anh.
Raff Landesbank. F 700

Wohn.-Rachw.-Bür«
Lion&fin.

| Baftnhofftr. 8. T 708,
' ‘ite Auswahl von,

• u Kauiobiekleni
jeder Art.

jJmmobUien-Liaufaesuch«)

Men«! M
von unorfnfir 8 Zimmern,
in o. Lane. ohne Zwischen¬
händler z»
kaufen gesucht.
Offerten „nter M 925 an
den Taabl .-Berlaa _ _

Eine modern einaerichtBilla
8—10 Zimmer, mit klein.
Zieraarten . in nur schöner
ruhiaer Laar z»,

kaufen aelucht.
Oii . an E. A.. Kapellen-
Lraße 4^

Klavier
kann aeübt werden. Off.
u Ä 948 Tanbl.-Berlaa,

Wer leiht
13—16 Siebänke oder 50
bis 60 Stühle gegen
monatliche Vergütung und
Sckerheit ? Offerten u.
P . 932 an den Tagbl .-Vl.

M]  Berlin Hin
fährt leerer Möbelwagen.

UmzuaSaelcaenheit.
Spediteur Adolk Mouba.
_Sck 'arnkwrstOrnße 29._

Wer verschenkt,
Pönelcke» in nute Hände?
Offerten an strl . Schmidt.
Kranzviab 1. 3.

I Darlehen aus Möbel w.
Ratenzahl . Ä. Potlhoif.
Eltviller Straste 6. _ _ .

Gut erzoa. evanaeL
Vräochen

im Al:er von 12—14 p!..
am liebst. Waise, findet
liebevolle Ausnahme in
kinderloser ffamilie . Osf.
>i. M. 947 Tgabl .-Bettag.

Kind
diskret, bcff Herk. w. von
kinderl. Ehev. adootiert
gegen Abi. Ofierien u.
L. 929 an  beit Taadl .-B.

Heirat.
Witwer . Gallwitt , 44 0!.

alt g. Wirischait in e>n.
gröst Stüdich. des Rhe n-
amis . mit 4 c>r Kind. s.
ein tücki. ält . straul im
Aller von 30- 40 mit
einigen taui Mark Ver-
inöaen. zw. baldiaer Heir.
Bermittl . verb. Oiiert m
Photogravbie n. 930
an den Tagbl .-Berlag,_

Reelle« Angebot. ,
Strebsamer Gcschasis-

man». Mitte 60rr Aabre,
ohne Kinder, wünscht uck
mit einem Mädcken oder
Witwe, n cht unter 40
am liebsten vom Land, zu
vrrbeir . Vcrmöaen nickt
erforderlich. Ofietten u.
M. 931 an den Tagbl .-Vl.m

ftl. Villa
mit Garten als Rnhellv
,u kaufen vesuckL Offert.
». ft. 947^ Taabl .-Brrlag,

Kleines Hans
nnk dem Lande mit aröß.
lUarten zu kausen oder
mieten aesuckt. Offert , u.
D 931 an d. Taabl .-Btrl.

Untenttjt

Guterhaltene
Gitarre

zu kauf aesuckt. Klement.
Rane ntbalrr Str 4,_

Marmorlikckie
zu kaufen aesuckt

Kakker Orient.
M ainz. BebelSnaffe 3. ,

MderlMlAn
verstellbar.

zu t.  gesucht Herrmann.
?,ffi * rtre »e *»t . 3.turfie ein Sck,reinerofeneimöt 1. S . Lenz, Fried»
rickit raste 10.

fyiqjptMP
ii. Schaukelpferd zu kauf,
aesiickt Hermann . Blrick-
straü- 25. 3 _
Häckselmaschinej t.  aes.
Reichwein, Hellmunditr . 1
Kleinere mittl . nisten

zu kaufen gesucht. Tinten-
^ad ^if ft-erner u. I' o..
Waldstraste 49. Tel . 1388.

. LiehnNMe
zu kaufen gesucht, Off . an
P 'nul .. Wrbcr,aallê 24._NOen. Panier,
Lüsteru. âDeöfsn,

und alle anSranaierten
Sachen kauft
D. Sivrer . Rieblftraße 11.
Parterre ._ Telephon 4878.Papier,Men
Lnmvkn w. abnebolt , »
allerb Preis S Sivver.

' Oranienstr 23. Tel. 3171,

Brillanten , Perlen,
Bestecke, Service , Pokale, alte Porzellane,
Miniaturen , Dosen, Bilder , Stiche, antike Möbel
fbeschlagnahmefrei) kauft zu sehr hohen Preisen
Rosenau » Marktplatz3. Äon 6584.

Nachhilfe
in Französisch. Enalisch u.
Mathematik aesucht. Off
mit Preisan ". u. H 947
an den Tanbl .-Mer'a".

Gcdiea. muffk. Klavirr-
Nnterrickit wird erteilt
Körneritraste 4, 2 1. _

Kaufm.
Privat-
scliule

Bein
]Rheinstraßell5
| nahe der Bingkirche

Beginn neuer
IGesamt-u.Einzelkurse

für alle Fächer
IAnfangNovember

Ebenso
|Nachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Buchfüh rnns,
kHufnt. Rechnen,

, Stenographie,
Ma»eh.«Sehr iben,
Schönschre.ben

etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl.-Kauflente und
| Dipl. - Handelslehrer.

Fernsprecher 223.

in ii  i
unD IppD,E.®.m.i ß.

Büro: Hellmundstraße 45 :: Zentrallager: Göbenstraße 17.
Telephon Nr. 489, 490, 491, 6140, 6141, 6142.

Unsere diesjährigen

finden in nachfolgenderReihenfolge statt:

Samstag , den 2 . November , abends 8 Uhr
für die Verkaufsstellen Adlerstrafte und Gustav -Adols -Strafte : im Restaurant

Weimer, (Äe Ludwig- und Platter Straße.

Montag , den 4 . November , abends 8 Uhr
für die Verkaufsstellen Adolfstrabe . Oranienftrabe und Riehlstrabe : im

Restaurant „Luxemburger Hof", Herderstraße 13.

Dienstag , den S . November » abends 8 Uhr
für die Verkaufsstellen Dotzhelmer Strafte . Göbenstraße und Rüdesheimer

Strabe : im Restaurant „Klosterhof", Dotzheimer Straße 72.

Mittwoch , den 6 . November , abends 8 Uhr
für die Verkaufsstellen Roonftratze und Weftendstrabe r im „GewcrkschaftshauS"

(kleiner Saal ), Wellritzstraße 49.

Donnerstag , den 7 . November , abends 8 Uhr
für die Verkaufsstellen Bismarckring und Gnelfenauftrabe : im „ÄcwerkschaftS-

haus " (kleiner Saal ), Wellrißstraße 49.

Freitag , den 8 . November , abends 8 Uhr
für die Verkaufsstellen Helenenstratze und Hellmundstratze : im „GewerlschastS-

haus " (Heiner Saal ), Wellritzstraße 49.

Samstag , den 9 . November , abends 8 Uhc
für die Verkaufsstellen Bertramstrafte und Ellenbogengafle : im Restaurart

„Wartburg ", Schwalbacher Straße.

Tagesordnung
zu sämtlichen Versammlungen ist folgende:

1. Bericht des Vorstandes.
2. Genossenschaftliche Aussprache.
3. Neuwahl der Vertrauensleute.

Wir laden l ierzu unsere Mitglieder , insbesondere die Frauen ganz ergebenst ein
und sehen recht zahlreichem Besuch entgegen. Fos»

Die Verwaltung.

srrrv
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Erleichterte

99

durch die Kriegsanleihe-Versicherung der Deutschen Lebensversicherungsbant

Arminia " T München
Versichertes Kapital 340 MMionen Mark.

(ikmOW dich minifteri etle(Muffe in mehlmn bgutjtficn SjnBesffnofea.)
Für ie Icufenb fori firieflsanfeifje

zahlt man

viMGM 19  M 50  Pfennig.
Man kann Betrage von 1000

bis 10000 Mark zeichnen.
Die Vierteliahresraten betragen demnach für

1660 Mark 19 Mark 50 Pfennig
.. 39 .. — ..

HU er sich an der Kriegsanleihe-Zeichnung be-
teiligen will, braucht den Zeichnungspreis

nicht selbst bar zu erlegen, wenn er eine Kriegs¬
anleihe-Versicherung bei der „Arminia " abschließt.
Die „Arminia " zahlt den vollen zu zeichnenden Be¬

trag bei der Reichsbank ein,  fertigt dem Versiche¬
rungsnehmer eine Police darüber aus und gestattet
die Tilgung nach Wahl in 10 oder 12 Jahren
duich bequeme Raten (siehe nebenstehenden
Daris

Während der Tilgungsfrist ist der Zeichner
vom ersten Tage an  mit dem vollen Nennwert
der versicherten Anleihe auf den Todesfall ver¬
sichert ; stirbt  er während dieser Zeit , so hört
die Ratenzahlung bedingungsgemäß auf und die
Versicherungssumme in Stücken 5°/,iger Kriegs- !
anleihe wird seinen Hinterbliebenen sofort aus-
gehändigt. Die Kriegsgefahr ist ohne besondere :

2000
3000
40C0
5000
6000
7000
8000
8000

10000

58
78
97

117
136
156
175
195

50

50

50

50

Prämie in bk  Versicherung mit eingeschlossen. Diese Raten sind 12 Jahre lang zu zahlen. Wer
. . m t ' — 1 > anstelle der ersten Vierteljahresrale eine einmal ge

Nach Ablauf der Tilgungsfrist erhalt der ' Anzahlung von 150 Mark für je 1030 Mark Anleihe
- _ , . . .(r , . „ entrichtet , hat die Raten nur 10 Jahre lang (insgc»

tverllcherungsnehmer selbst die Kriegsanleihe ' samt 39mall zu leisten und erhält das Kapital zwei
ausaebändiat Jahre früher . Die Bicrtckjahrsraten sind dieselbenausgehändigt.

Aufnahmefähig ohne ärztliche Untersuchung
sind alle gesunden Personen (Männer und
Frauen ) bis zum 50. Lcbensfahre. Aeltere (bis
;u 60 Jahren) zahlen einen geringen einmaligen

' ° r ,-d« übe, du « r l
»m ° u, »naesangenc und für je

Auster dem reich saesetzlicken Stempel werden
keinerlei Aufnahmegebühren erhoben.

Im Todesfälle nach einiähr . Bestehen der Der»
sicoerung werden keine auSstchenden Raten eines an¬
gebrochenen Versicherungsjahres von der Auszahlungabgezogen.

w e bei der Form ohne  Anzahlung.
Wer die -form mit Anzahlung wählt , kann die An¬

zahlung in Stücken früherer Kriegsanleihen leisten, die
wir zürn Kurs von 98 % in Zahlung nehme».

Man kann die Einzahlung anstatt in V'ertel-
iahresraten auch in einer einzigen Summe bei Ver-
stchcrungSbcginn iPorau -zahluna ) Iciile». Diese
s- unime beträgt 735 oder 65 M., je nachdem de
Persicherungsdauer 12 o vr 10 Jahre hcf

IOMM . Versicherungssumme 5 M. bei lOjähriger
Dauer , 10 M. bei l2jähriger Dauer .) Ein
Altersnachweis ist baldmöglichst beizubringen
«»der nachzulicfern.

Um  mißbräuchlichem Abholen
des Wiesbadener Tagblatts an den Schaltern des Tagblatthauses und der
ZN'eigstelle vorzubeugen, sehen wir uns veranlaßt, die verehrlichen Bezieher
zu bitten, bei dort abzuholendcn Blättern die letzte Bezugsguittung vorzuzeigen.

Die Eeschastsstelle des Wiesbadener Tagblatts.

|B e.enunii ly ». 2u. Sovombe' Df
|j>£ 5 .Ueberlinger MünsterbsId'Lotterie

!I" CM t!m Ctl Ii*»' Im »»

155000
160000 !
120000
110000

Bim oho « a bzu ^.

SssfidCmSHk
Porto ... Liste ts  45 P g.

Zu bähen in allen Lotterie-
Geschäfteno.durch Plakate
'renni 'fh . Vrrk^uf| ste!len
G acim», I. Unsen-s«>sai . H» lf
I »d, W, '*»>» »S »i» en.

Pelze
eigner Anfrrt .. in Juchs-
u. allen and Pelzarten,
stelle in allen starben zu
Garusturcn . Pelz und
Muss von 150 Mt an in
J ' irrr'orm.
K"rkchn. S «rrn Wwe..
Michelsbern 28. Mtb . 1.

EeslhM-LWfehlWell

Gut. Prioat -Mittags-
nnd Abendlisch

bei Dauer . Michelsb. 7. 1.

Dolch. Str . 44. Tel . 3708.
erleb, vromvl u. billig alle
l'ckri itl . , Acbeilen._Mvtelflimmeil
ii. Nevarier bek. billinst
lll. Knlilnann Schwach.
Straste 57. 2. Bostk acn.

Nähmaschinen repariert
(Regulieren im L>aus > Ad.
Rumpf , Saalaasse t6.

Maler-
iiJiistreilherlirbeiien

übernimmt

MM i?AL

Prospekte und Anmeldungssormulare sowie Auskunft durch das
Bankhaus Gebrüder Krrer » Wiesbaden

Rheinstrahe 95 (Fernruf 711).

Tulpenstiel-
Konzert - Palast

Stift *tr. 18. :i Fernruf 1036.
Heute Allerheiligen

und folgende Tage:
Ausschank

Süßer

(Rüdesheimer)
*/io*Glas inkl . Steuer Mk. 1.50 .

Gleichzeizig empfehle:
1917 er Ausschankwein

Bodenheimer
*/io*Glas inkl . Steuer Mk. 3 .—

ii untiberfreffbar —

II
Die allmonatlichen Zusammenkünfte finden vom

6. November an wieder an dem ersten Mittwoch
seden Monats um 6 Uhr im Hotel Berg.
Nikolaostraße 37, statt.

Der Vorstand.

Pelze
Hüte , Kragen , Muffe

werden wn gearbeitet und neu angefertigt
in schöner Ausführung

Allna Ast heim er , weberg.  es.

Neuanfertigung und Aus-
arb iien . in grau ohne
PreiSan ' sclilaa. liefert

Frau A. Grneie.
l Kavelll nflraste 1.

früher 6>r . Bnrestraste 3.
ftrifier . n. Ondul . 1 Mk.,

Koofw.. Cndul .. Tvrif. 1.75,
auch Aniert . all. Oaararb.
v. auSaek. Haar . Steiner,
neben Residenz-Theater .,

Erstkl. Friseuse
nimmt mora. iwch Damen
an. Off . unter V. 288;
an den Taabl .-Verlag . !

Me Mel ' WelmU
Mittwoch, den 6., und Donnerstag , den 7. No¬

vember er., vormittags 10 Nbr anfangend . läßt die
Stadt Langcnschwalbach das gesamte Inventar m dem
von ihr angetansten Kurhausc zum Einhorn , be¬
stehend in:

einer großen Partie Betten, Kleiderschränke,
SHneaelschränke, Nachtschränke, Wasckikommoden,
Kommoden. Sofas . Diwans . Spiegel , Teppiche,
Läufer . Gardinen . Koltern, Silber , ein .ge Wäsche¬
stücke und dcral. mehr

öffentlich gegen Barzahlung verstelgern. F 655
Langenschwalbach, den 29. Oktober 1918.

_ _ __ Der Magistrat.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Elnrichttingenu. efnz. Stücke.
Au- u. Abfuhr von Waggons. Speditionen jeder Art

Schweres Lastfnhrwerk.
Lieferung von Sand, Kies und GartenkieS.

WitioiWselWst SOiesloöea®.in.n.z.
nnr Adolfstrahe I, an der Rheinstraße.

Nicht zu verwechseln mit anderen Firmen.
872 Telephon 872. Telegramm-Adresse„Prompt " .

Eigene Lagcrhätiser: Adolfstraßel und auf dem Güter-
bahnhose Wiesbaden-West. lGeleiieanschluß.)

m
eventuell auch mit kompletter Einrichtung gegen

bar zu kaufen oder zu mieten gesucht.
Offerten unter 6 . 947 an den Tagbl .-Verlag.

Gesang-Unterricht
Atemgymnastik, Stimmbildung, dram. Vortrag.

Vollständige Ausbildung bis zur Konzert- und Bühnen-
reise. — «Ästklassige Referenzen.

Frau Musikdirektor Joh . Rosensteiner,
Körnerstratze4, 2 l.

Krautschneidcn
besorge» prompt Gebr.
Birk, îorkilr. 6. Hirsch.
graben 13. , _
Herren- u Tamenkleider-
Anfertinuna nach Maß.
Modernis.. Wenden- und
llmaebeiten L. Kritkchaau
Woritsttrase 2». Laden. _

Zerrissene Strümpfe
mit guten Beinlängen . w.
neu gemacht MauritiuS-
straß02 . Laden.

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

PTl «»««lf Luisensfrasse 44
m H*£B &%.y  neben Itesiücnztheatcr . 1022

Statt jeher desoaherea Meige.
Am 29. Oktober verstarb nach kurzem,

schwerem Leiden unsere liebe Echioester,
Schtvägerin und Tante

8m Berta KWeher
gcb. Burmester.

Im Namen aller Hinterbliebenen:
Frau Elisabeth Gilbert

geb. Burmester.
Wiesbaden, den 29. Oktober 1918.

München, Kaulbachsrraße 10.
Die Trauerfeier findet statt am Samstag,

den 2. Nov., vormittags 117» Uhr, in der
Leichenhalle des alten Friedhofs, anschließend
die Beerdigung aus dem Rordsriedhos.

Gute schwarz-wollene
Hockfifzm

verschiedene Breiten
so lange Vorrat reicht.

Conrad Vulpius.
1127

sowie meine
Ia Flaschenweine

in großer Auswahl zu soliden Preisen.
NB. Sämtliche Weine klammen aus der Wetn>

Großbellerei Job . Bapt . Sturm -Büdesheim.

Hygienische Haarpflege.
Erfolgreiche Methode gejen  Haarausfall

und Schuppen.
Schwester A. Kn öderer

Staat), gepr. Krnnkrnpflegrrin , Frankfurt a. Al.,
Leerbachstr . 22, II., nahe Oper.

Sprechstunde von 3 —4Va Uhr,
außer Samstag u. Sonntag . F76

Innigsten Dank für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme bei
dem Tode unseres lieben Schwagers

Daniel Man, Kanzleiinspektor
unserer teuren guten Tochter und Schwester

Johannette Man geb. Blies
und der lieben Kinder

Erna, Else, Hertha und Paulchen.
Besonderen Dank Herrn fßfarer Hofmann für die beruhigenden

Worte bei diesem chweren Verluste, Herrn Lberbürgernteistei Dr. Glässing
sowie allen städtischen und kirchliche Deputationen für ihre wohltuende
Anteilnahme. Etenw Dank der Sängervereinigung Wiesbaden und der
Mulikklipelle des Füsilier-Regiments Nr. 80. Herzlichen Dank auch dem
H rrn Landgerichtsptäsidenten Vollbracht für den ehrenden Rachruf,
sowie a len Kollegen und Freunden für das Grabgeleite. Für alle
Bluntcn- uitd Kranzspenden uniern herzlichsten Dank.

Im Namen der tiestrauernd Hinterbliebenen:

Frau Lina Cloos, geb. Vlies.
Wiesbaden , Oranienstr. 15, Miehlen, den 31. Oktober 1918.
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Stets Eingang von

Belcnchtungs - Körpern

in allen Preislagen,
eleganteu.eint.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder F<ym und
Grösse in eigener VVerk-

stätte angefertigt.

W. Hinnenberg C.kÄ
Langgasse 15 . :: Tel . 6595.

Korsetten
noef) gute Stoffe — moderne 7Tlact)art

Conrad Uutpius
JTlarktflraße 30 :: Ecke TJeugasse.

1066

il
Gebäude, Einrichtung , Warenlager , Personen

gegen Tod und Verwundung
werden zu sehr billigen Prämien versichert durch

Simon &  Cq
Banvgeschäft in Mainz, Große Bleiche 54.

gemütlich vornehmer Aufenthalt
gcgenüler dem Kaiscr-Friedrich-Bad.

Barenstratze 6. Rud . Egerl.
Telephon 5053._

MmbeiMM giiegerunteritanD!
Mngermühle bei Rauenthal.

stim 1917 er im tsjimr».
Besitzer Th . Herustadt.

kohlen md Fleck̂ Alhtige Frijeuje
werden annen. und beites veef. Ond. «. Manik,. n.
tiernledee das» verwendet. nach Damen an. Oiiert.
Offerte» unter (? 289 an , unter B. 918 an den
die Tnabl.-.8weia»rllk >Daat'l.-Perlaa._

itztu. trinft man
noöjgutu.billig?

Michelsberg 3.
A A A A A ^ A A A

YtttttttTtt

8 Zentner tractftäftiae

Leiterwagen
und einzelne Räder ein»
a,troffen.

(f  Sirftcnftcin Mainz.
Leick.liofftrnnĉ Ü. 1 St.

Starke
Kasterwaaen

werden zu jeden anneb n»
baren Prejk'"' nerkauO.
Bättidier Wellridftr 17.

Am!«
König !. Schauspiele.

Freitag , 1. November.
7. Vorstellung Abonnement A.

Iphigenie auf Tauris.
Schauspiel in S Akten

von Joh . Wolsgang von Goethe.
Iphigenie . . . Frau Hummel
Thoao , König der Taurier

Hr . Ehren -.
Orest . Hr . Everth
Pylades . Hr . Alben
Arkas . Hr . Schwab
Anfang 7, Ende nach 9.15 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , l . November.

Tas Glück in«Winkel.
Schauipiel in 9 Akten

von Hermann Sudermann.
Wiedemann . . . Feodor Brühl
(Elijabett), I. ,(w. Frau 91. Hammer
Helene ] J. Kinder . . Feist Hold
Fritz ! aus erst. LotteReinhold
Emil ) Ehe Arno Segbold
Frhr . von Röcknitz auf Witzlingen

Heinrich Kamnitzer
Bettina , f. Frau . Stella Richter
Dr . Orb . . Osk. Sange -Lüderitz
Frau Orb . Hedw . o. Bendorf
Dangel , (weit . Lehrer W.Röm'er
Frl . GShre . . . E . v. Beauval
Rosa .Dienftntädch . Agn .Weinert
Anfang 7, Ende 9.15 Uhr.

l fiBrhnus-Äonaerte]
Freitag , 1. November.

Nachmittags 4 Ulir:
Abonnements-Konzert.

Stadt . Kurorcbester.
Leitung : Konzertmeister

W. Sadony.
X. Ouvertüre zur Oper «Die

diebische Elster » v . Rossini
2. Menuett und ungarisches

Rondo von Jos . Haydn.
3. I . Finale aus der Oper «Der

Postillon von Lonjumeau*
von A. Adam.

4. Wenn aus tausend Blüten
kelchen , Lied von F .v . Blon.

5. Ouvertüre z.«KönigStephan»
von L. v . Beethoven.

6. Ständchen , Lied von Frz.
Schubert.

7. Fantasie ans der Oper
«Mignon » von A. Thomas.

Abends SUhr im großen Saale:
Kammer-Konzert.

Mltwirkende : Kurka pellmstr.
Jrmer (Violine ), Groll (Viola ),
A. Jeschke (Cello ), Weisbach

(Klavier ).
1. Trio Es -dur für Violine,

Viola und Klavier von W.
A. Mozart.

Andante — Menuetto —
Aüegretto.

2. Märchenbilder op . 113 für
Viola und Klavier von
Schumann.

Nicht schnell — Lebhaft
— Rasch — Langsam mit
melanchot . Ausdruck.

3. Trio H-dur op . 8 für Klavier,
Violine und Cello v. Brahms.

Allegro con brio — Scherzo
— Adagio — Allegro.

VMikS-Mchrichten
Wiesbadener „Krippen", Sabels

bergerjlr . 3 und am Elsässer
Platz,nehmen Kinder in Tages,
pflege mit Belästigung und
Kleidung,

Maurttiussfr . 12
Telephon 6137.

Der Weltspiegel.
Groß.Drama in6Akten

ln der Hauptrolle:Bernüldor.
Die Küchenjuno.

Lustspiel in 2 Akten
mit Helene Voss.

■TTCIüITIffll
AIlein -Erst -Aufführung!

Henny Porten
der Liebling des Publikums als

„Wirtin Josepha“

Stimmungsbilder aus dem Osten.

$ Ungarischer Kunstfilm $Der Csikös
Eine romantische Liebesgeschichte aus der Pußta |

in 4 Akten.
Herrliche Naturbilder!

Lebensvolle Darstellung!
Hervorragendes Spiel!

Tulpensfiel-
Konzert -Palast:
Stiftstr . 18. Fernruf 1036.

Täglich die beliebten
, Tulpenstiel -Konzerte abds . 7 lU Uhr ,sowie das

November -Schlager -Programm.
DM" Gastspiel » .

= ROSE BÜRO —
Deutschlands bester weiblicher Humorist.

DM" Paul Matineff Än
der bekannte Bauchredner.

DM" Lotto Clusius “SU
Hof-Opernsängerin.

§M " 2 Drehers 2 "AG
Komisches Bauernduett

und das übrige erstkl . Programm.
Bunter Teils Beginn punkt 8.30 Uhr.

!! Bestes Famtlien-Loknl ain Platze !!
Man sichere sich frühzeitig Plätze.

Vorverkauf: 11—l Uhr und ab 5 Uhr nachm.
NB. Bei Fliegergefahr bombensichere Keller¬

gewölbe!

vornehmes Buntes Theater
Ab1. November 1918, allabendlich8 Uhr:

der vollständig neue
Riesen - Spielplan!

Die größte Sensation des 20 Jahrhunderts!
Lotte Revo und Partner

in ihrem einzig dastehenden Akt
Die TodesschaukeL

GRETE FLUSS
die beliebte rheinische Humoristin.

Ku-Ka-Di u. Pi rlm
Der Gold-Mephisto. 'I Spisellu. 8 is 11

Komische Akrobaten

BACHUS JACOBY
der bedeutendste süddeutsche Humorist.

2 Groeys 2
| Original- Fangspiele. |

Käte Wald eck
Vortragssängerin.

EMIL MERKEL
der bestbekannte Mimiker u. Komponisten¬darsteller.

Schauspiel in 4 Akten.
Gespielt von ersten BudapesterKünstlern.

Hansi’s Doppelgespann.
Lustspiel in 2 Akten mit

HANSHDEGE . *
Eei einer Luftschiffer-Abteilung im Westen.

Vergnügungs - Palast

Gross-Wiesbaden
Botzheimpr Str. 19. :: Fernruf 810.

| Großstadt-Proeramm vom 1.—15. Nov. 1918.
Letzte Variötö-Neuheit!

ASRA
Der Billard-König1

Maxi u. Grell Körper. Oberbayerische Typen
Ada Mclzor, Operetten-Sängerin

Bruno Schneider
Der geniale Komiker mit eiger era Repertoir ]Schwestern Enders

Athletisch-akrobatische Spiele
Lisa linder, symbolische Tänze
2 Genfs 2. brillanter Luft-Akt

4 Malmsfröms Zwerge 4
[in ihren humor. Gesangs- und Tanz-SzenenGeraldo fi Gerda

berühmter Doppel-Jongleur-Akt
P . Scheldon

Deutschlands bester Zauberkünstler.
Anf. Wochentags 72/4 Uhr (vorher Musik)
Sonnt. 2 Vorstellungen 4 und 73/t Uhr . -

Vorverkauf von 11—12 u. 4—5 Uhr im
Theaterbüro.

Palnst-Cahar't : 10 erstkl. Kunstkräfte.
Im Restaurant : Konzert u. Vorträge.

Allein-Erst-Auflührung!

Das Geheimnis
derWandaBarska!

Der Leidensweg einer schönen Frau.
Drama in ö Akten.
In der Hauptrolle:

Pola Negri.
Hübsche Naturbilder.

Der kleine Baron
Köstliches Lustspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle:

Lina Salten.

U . T.
Nur noch heute!

Hedda Vernon
die junge, hübsche Künstlerin in ihrem neuesten

und besten Schauspiel

:: Das Todesgeheimnis::
4 Akte ! 4 Akte!
Unter anderen hervorragenden Künstlern

wirken mit:
S! Erich Kaiser -Tietz !!

” Else als Detektiv! =
Detektiv-Geschichte iu 3 Akten.

In der Hauptrolle:
Else Eckersberg.

Neue künstlerische Musik!

Mauritiusplatz.

(Eir.eeenfotion für fefoiien
ist das jetzige

Bruno Kainz-
Orchester.

§iiior! eiinunuaj!
Zum Ausschank gelangen nur

Orig. - Winzenveine
offen und in Flaschen.

Telephon
»031 ODEON liirchgasse13

Erstklassige Lichtspiele
Heute letzter Tag!

Mia May in
Hilde Warren und der Tod.

Phantastisches Drama in 4 Akten.

Olga wettet gern.
Lustspiel mit Lia Ley.

Bauernlist — Schauspiel.

Wiesbadener Weinstuben
und U41

vormals 11 T _ _ __ vormals
u9 Malfee U9

Slarktstr. 26. :: Marktstr. 28
Täglich Hünstler -Konzerl.

Palast-Hotel, Kranzplatz.
Jeden Mittwoch und Sonntag;Tee «Konzert

im Wintergarten
von 4 Uhr an.
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